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Vorstand TG 
Geschäftsführender Vorstand 

Vorsitzender: 
Walfried Heinz, 
Postfach 1151, 54321 Konz 
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Werner Schulz, 
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Vertreter für Verwaltungs- und 
Rechtsangelegenheiten: 
Willi Bartholome, 
Möwenweg 3, 54329 Konz 
(06501) 304 

Geschäftsstelle: 
Helga Reinsbach, 
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Studio: 
Werner Schulz, 
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Marlies Frick, 
Stauffenbergstr. 31, 54329 Konz 
(06501) 2061 (dienstl.) 5156 (privat) 
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VORSTAND 
Z — 

Bericht des Vorsitzenden 

Breiten-, Freizeit- und 
Gesundheitssport weiter „am Ball“ 

In unserer Mitgliederzeitschrift 1/96 habe ıch 
bereits auf den großen Zuspruch hingewie- 
sen, den der „Tag der offenen Tür“ am 21.1. 
dieses Jahres hatte, Die Werbewirkung die- 
ses Tages durch Anmeldung weiterer Mitglie- 
der hält arı, Wir haben daraufhin, aber auch 
aus der ständigen Beobachtung des Bedarts 
nach sportlichen Aktivitäten weitere Übungs- 
gruppen und Kurse (z,B. Step-Aerobic) ein- 
gerichtet, 
Wir wären unseren Mitgliedern, ihren Famili- 
enangehörigen, Freunden und allen Lesern 
dieser Zeitschrift sehr dankbar, wenn sie uns 
von Fall zu Fall oder regelmäßig über nach 
Ihrer Meinung wünschenswerte weltere 
Sportangebote oder Verbesserungen des 
Sportbetriebes Informieren würden. Dafür 
sind wir immer offen. 

Wir überlegen zur Zeit, unser Sportstudio und 
den Hallenbereich über die turnusmäßigen 
UÜbungsstunden hinaus zu öffnen. In diese 
UÜberlegung beziehen wir beispielsweise Nut- 
zungsmöglichkeiten des Hallenbereiches an 
Wochenenden - ohne die Bindung an starre 
Übungszeiten - ein. Sie wären eine ideale 
Ergänzung des Studiobesuches und umge- 
kehrt. 

In den ersten Monaten des Jahres 1996 fan- 
dien mehrere bedeutende Sportveranstaltun- 
gen stalt. Als Beispiel und sicher größte Ver 
anstaltung nenne Ich den Internationalen 

y der Karatejugend am 11. 
Mal 1996 In der Saar-Mosel-Halle. Zu dıe- 
sen Wettkämpfen waren über 500 jugendl- 
Che Karatekas aus zwölt Ländern (!) nach 
Konz gekommen. Diese erste Veranstaltung 
in Konz war gut organisiert, eine Werbung 
für die Karateabteilung, die TG und die Stadt 
Konz. Allen Damen und Herren in der Orga- 
nisation ein herziiches Dankeschön, 
Den gleichen Dank richte ich selbstverstärid 
lich auch an unsere Mitarbeitennnen und 
Mitarbeiter anderer Abteilungen für ıhre Ver 
anstaltungen. 
Übrigens: Unsere Karateabtellung hat ın den 
vergangenen Monaten durch eindrucksvolle 
Erfolge auf Regional- und auch natıonaler 
Ebene bewiesen, daß sie der leistungsstärk- 
ste Verein In Rheinland-Pfalz und sogar dar 
über hinaus ist. Unsere Bundesligamann 
schaft hat sich in Ihrer Klasse stabilisiert. Er- 
freulich finde ich auch die ausgezeichnete 
Öffentlichkeitsarbeit, Sıe beweist, was man 
zum Bekanntheitsgrad und zur Imagepflege 
tun kann und zeıg! auf, was ım Bereich PR 
insgesamt in unserem Verein noch verbes 
sert werden könnte und auch muß 

U Ü 

1. Vorsitzender Waltned Heinz 

Über die Erfolge der Karatekas durten na 
turlıch vele we ungssportlche Ertol- 
ge anderer Abteilungen nicht verg f 
den 

Zusammenarbeit Schule - Verein 

Vor einigen Wochen h 
Schwimmabiteilung 

pro Woche Diers ist eın 4 
fang, aber nur ein Antang Kon 

dern Schulen mussen auch ın anOQere 
arten der TG zustande kummen Ul 
gen dazu gıb! &s AllerdingsS 40 6 Er 

wegen offensichthe her Urn 
UNSENENSENS NOCH MICH! VOTZ 

weiteren KOOPEaloNeN S 
Leichtathletik yanz vOre: . 

ergr 

JEKOMTEN 

e Da un 

tehen 

Stadion 

Unser Stadion 161 vor sinigen Woc ern 

reits ın Betrneh gegangen Von fnah 6 piat 

sıeht man £ Sehuler urncd unsen 

Leichtathleten, die chese Cdeafe mea Spaor! 

stätte benutzen Nach menen Beotbachtarn 
gen hat unsere Leichtatletnkäabtralung San 

hulennmnen 

jetzt sichtlich größeren Zuspruch 

Die Einweihung fndet an Sanıstag, den 

29.6. 1906 statt 

Das Rahmenpirogranmim vwired vrn inr bwoch 
karatıgen Leichtat Uefk er ealn auUGcEer 

Tullt. An diesenm Nachrmrattag vrn in Konzer 

Stadion aın Vergleichsikuarngt er ( en htaltı 
letikverbande Rheinland, Pfalz Sacrnlarnın, L1 

saß (Frankreich), Luxemnburg, Flandern (Be! 
gien) und Süd-Niederlande durchgeführt 

Daruber hinaus werden die nächsten Wo 
chen berats durch ein6o Reihe weiterer Ver 
anstaltungen für Leben In unserem Stadion 
SOrgen, SO 1st es selbstverstandlich, daß che 
beondten Kreisjugendsportfeste SChon ıin Cie 
sem Jahr und sicher kunttig allährlich ım Sta 
dion ın Kanz (der „Kreissportanlage”) durch 

gefuhrt werden Deon Auftakt ım Veranstal 

LunNgsreigeN Macht der Beziksentscheid der 
Schulen des Wettbewerbs „Jugend traimert 
tür Olymyaa” anı 196 19096 Auch unsere 
Leichtathieten haben zu o6ner Veranstaltung 
ıns Kanzer Stadıion eingaladen 

Das _ Thema der Beitrage zur Verwaltungs- 
Berufsgenossenschaft ıst s &imagen Jah 
ren ein leidiges und viel diskuthartes ım 
Landessportbund. Vor allen Dingen die Groß- 
Vereine wie wir sınd es, deren Beitrage ın den 

ı sprunghaft (funfstel- 
n sind. Her scheint 

tetzten Jahren ge 

1ge Summien) Gewac 

nun durch den Land tbund eine LO- 

SUng gefunden zu SeN, ( r altem uns und 
e Großyvereme gerechter 
dafß wir oftensichtlich kunttig 

H einen Bruchteil der bisherngen Bei 

e werzten 

an 

zu Zahlen haben, was SICH Selbstver 

tanıdlıch sahr i unsere Finanzsitualorn 

POSIDV aUS) 

Ver danken dem Landkreis Trher Saarburg 

un er Verbandsgeneinde Kn Tr (he uns 
\ bewilligtern, Zuschüsse aus Mittein 
n und LEIStUNGSSPONS der Haus- 

Unser TG Sportpark ist weiterhin und zuneh- 

Mend von andıesen Orgarmisalionen gefragt 
e „Sitzungen” der Kunzer Fast 

Sfrauen (n diesem Jahr socgar drei) und 

Gemenschaftskonzert des 
teins Concordia Konz und der 
eg uUNG KONZ sCchON tradıtionell ın 

Hine In den nachsten Wochen 

Lrg ntatfdlenkrnaännschalten des 

Kartpaft. un 29 690 zum an 

Janr da In 

( 

en E sn an unseran Klianıser and 

unı AbschIuß 

enfalls 

Knnn Taher f s 

Aahingen Pictneabe, asfloges 

Ia vrnr Innn ansenan Vereintsmnit g le 
(dem aaneabiren Fanahern edhiolsanne Fenern onc 

Urhasıt 
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I Ggs\stofle im Sportpc;k K 
\ Ein beliebter Treffpunkt für jJung und alt, o/)e 

Sportler und Nict tsportier, die in der Freizeit unser Ange sbot 
in Anspruch nehmen möc m‚„ In gemütlicher Atmosphäre S bieten wir Ihnen 

wechselnde kleine warme und kalte Speisen, knackige Salate . und vieles mehr. 

A Bei schönem Wetter 

ist unsere Gartenterrasse 

Offnungszeiten: Mantag 

Weinstand am Heimat- 
und Weinfest 
Die TG ıst am Heimat- und Weinfest vom 
bis 22.7. wieder mıt einem 

treten, Standbetreiber 

Karateabteilung und die Abteilung Ba 
ball, die auf regen Besuch unserer M 

der mıt ihren Angehoörigen und Freunder 
hoften 

Personelles 

für Siıe geöffnet 

LL Dn 
KARLSBERG / 

UR-PILS 

‚ Wir trauern um,.. | 
unser langjahrnges Mitgled, Hern Jo 

hann Weber aus Konz, Neustraße + 

der am 26, März EQNeteNn | 

Alter von 92 J 

unser Ehrenmitghed Hern Christoph 
Notte, der am 26.5.1996 ım Alter von | 

fust 86 Jahren verstorben ıst 
Wi werden den Verstorbenen eın eh 
rendes Andenken bewahren. Unser 
Mitgefuhl gılt Ihren Famılien, 

1996 ım qos 

ahren verstorben ıS! | 
| 
| 

Ihr 
Getränkelieferant 

Geträn 

Gratulationen 

Wir gratulieren 

Hern Kanan Gharib zunm 

Herrn Raimund Thome. u»: ar 

Dietmar Spang 
Geburtstages am 2843 

Hen Klaus Eitges u 00 Gcl 
Frau Maria Vo[ ır Veolle d 

Herrn Erwin N»[m) jer A 

b ı. Hern 

Herzlichen Glückwunsch 

UNsereM kandjanngen Abıtı yl aten bAU 

ball und ehemalıyen Vorstar 

Winnebhsckt$ 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Ingrid Hartard 

24.00 Uhr * Sondertermine jederzeıt möglich * Tel. 965 01 /35 12 

:„Et ist unger Bien ! 
Nan 

KÖNZ 

DIE TG 

d seiner Ehefrau Sylke geb. 
aıt am 18 Juni 1996, Alles 

e yemeINsame Zukunft! 

Plazierung beim 
LSB-Vereinszeitschriften- 
Wettbewerb 

eitschriften-Wettbewerb des 
1995 hat unser Vereins- 

jen vierten Platz er- 
NO SSPONDUNGEeS 

ı SPOrtpark 

H, die m L außer einem Dankes- 

Hreapen ı 750 DM belohnt wurde, Die 

1G gratuliert allen an der Mitgestaltung und 
HIC CdE ftes Betalıgten herzlich zum 

! AL r 

hietikabtelung mit Herm Winfried 
den muhselhgen 

r letzten Vereins- 
Mlıthiulte Den 



Neuer Abteilungsleiter 
Basketball 
Am 10.5.1996 wurde ın der Mitghederver 

sammlung der Basketballabteilung Udo 
Frenzer aus Konz zum neuen Abteilungsle: 
ter gewählt. Wır begrüßen ihn herzlich und 
wünschen Ihm bei seiner nicht einfachen 
Arbeıit viel Erfolg. Seinem Vorgänger Holger 
Schlichte danken wir für die geleistete Ar 
beit 

Betrieb während der 
Sommerferien 
(18.7. - einschl. 30.8.) 

Die TG Halle ist in der Zeit von Montag, 22 
Juli bis einschließlich 30.8.1996 geschlos- 
sen, Der Trainingsbetrneb für die Leistungs- 
sportler läuft in reduzierter Form ab und kann 
bei den Abteilungsteitern erfragt werden 

Die Geschäftsstelle ist in der Zeit vom 22 
Juh 1996 bis einschließlich 11. August ge 
schlossen. Dringende Angelegenheiten kön 
nen über das Sportstudio abgewickelt wer- 
den 

Montags von 19.00 bıs 19.45 Uhr 
Wassergymnastik mit Musik 
ım Freibad Konz (UL IIse Fuchs) 
Das Sommerprogramm Ist kostenlos 
Urlaubsgäste der Stadt Konz sınd herzlich 

t ın der Z 

soffnet 

montags bis freitags von 9.00 - 12.00 Uhr 
17.00 - 21.30 Uhr willkommen 

samstags von 14.00 - 17.00 Uhr 

SsonNtags von 10.00 - 13.00 Uhr 

SATEE . „ Termin 
Die TG Gaststätte bleibt ab Samstag, 20. Julı 

heßhch Sonntac August 1996 
en 

HIS eın 

geschl 

Generalversammlung 1996: 
hon darauf hın, daß dıe 

sammlung am Freitag 
Uhr, ın der TG Halle ım 

t Einladung und Ta 
zeitig ın der Vereins- 

isen heute 

ahnye Genere 
20.9.1996, 19.0 

Sommerprogramm für 
jedermann 

Schöne Ferien , erholsamen Urlaub und 
gutes Wetter 

Montags |Marlıes Frick wünscht das TG Team 
donnerstags (Sabıne Frick 
von jeweıls 19.30 bis 20.30 Uhr 

allgemeine Fitneßgymnastik 
vor der TG Halle 

der TG Halle 

beı schlechtem V 

| BASKETBALL 

Die Basketballabteilung 
informiert 

Am Freitag, 10.5.1996, traf sich dıe TG 
Basketballabteilung zu einer außerordent! 
chen Mitgliederversammlung, um den alten 
Vorstand, der vor zurückgetreten war, zu 
entlasten und einen neuen zu wahlen 

Zum neuen Abteilungsleiter wurde Udo 
Frenzer gewählt, sein Stellvertreter wurde 
Dieter Rose. Zum „Treiben“ ın unserer Ab 

mf 

REDAKTIONSSCHLUSS 

für Heft E)L41-) 

ist der C UD E 

Abteilungsleiter: Udo Frenzer 
Bahnhofstr. 43 b * 54329 Konz 
Tel, 06501 / 5735 

teilung ıst fOlgendes Zu Saqen das Vor B e T On 

Dereitun ' ır Sarson Ü SIOL aur fl 

ab _ sofort stattfinder wilgrund vieler Ab Holcye hlichte traimlert 

gange ım Herrenbereich konnte man che: 

Mannschaften als Cchwäacht f Ir VE n 

trachten. Doch ä 34 ne S! hal 
Cr Kadler 4 € der DCHE Y 

Wıirde gın die Bezirk tarken wird 

UuM EINE Weitere Leistung Sinne, hattentlch 

wirken 

Anmek Feller, Pres, ene 1D 



äWfühle Aul :‘t_urn Verein verbunden WEINSTUBE LÜfY i 
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Schrwert, abı 

Z z Inh. Karl Trautmann 

seihen Interes Wır emplfehlen unsere . n . f Kuche mit knackigen Vorsorge auf gl C . Z ; Salaten, Fleisch- und Voll- wir einmal k{'‚i'ö ’ PE ] wertgerichten, Weine aus 
7 

\ biologischem Anbau 

;er He ; ‘. ‚‘ l Helmut Baer n Bei schönem Wetter der Freizent sol | ErSICcHETUNGSTaCHMaNN (BWWV) | b ist unsere Terrasse 
He Vorsorg, ‘ | ralvertret ! für Sie geöffnet. 

| A | Sn 

Sprecher loch ‘ ‘ N J N V Am Berendsborn 20 Geöffnet \ ennn Jarüber 54329 Konz 34329 Konz Di.-Sa. 17-1 Uhr 
, . M Tel. (065.01) 22 60 So. 11.30-14 u. 17-24 Uhr hoffentlich Allianz @) versichert MOn Rühelap 

AIhr Glasspezialist GLAS BÄR \ 
BLUMENHAUS ür 

p Fachbetrieb für: 
/ /QZ * Reparaturverglasungen 

S Wie ° + Bleiverglasungen 
Qß + Spiegel » Dachverglasungen 

» Schleifarbeiten A TEUCE + Isolierverglasungen 
* Ganzglasanlagen, Ganzglastüren 

| und Duschkabinen 
vorm. Gehlhaus-Hartwich 

Kranz- + Blumenbinderei ° Fleurop-Dienst 
Karthäuser Str. 97 + 54329 Konz * ® 065 01/9 91 80 54329 Konz * Karthäuserstraße 112 

Tel. 0 6501 /58 07 * Fax 0 65 01 / 44 50 

Günther Müller 
Reifenhandel 

Brunostr. 110 + Gewerbegebiet 
: Karosserie + Ur?1£aäääandsetzuä 5 Konz Konz-Könen 
* Zylinderkopf- und Motorenreparaturen Tel. 065 01 / 21 97 
e Getriebe- und Achsüberholungen Fax 50 82 

Konz-Könen - Gewerbegebiet 

» Reifen aller Markenfabrikate 
V DE - PKW- + LLKW-Montage 
s optische Achsvermessung * ALU-Räder 
e Meisterbetrieb der KFZ-Innung - Auswuchten 

TAG + NACHT - 065 01 / 1 22 24 
* Reparaturen 

Die gute Adresse für 
Mode in Konz 

iln n | Ein Besuch beil uns 

| lohnt sich immer. 
Konz: Wiltingersir, 1, Tel. & 111 - Konz: Karthäuserstr. 95, Tel. 3313| 54329 Konz * Granastr, 41 706501 / 25 27 

l Oberemmel - Tıler: Plerdemark! 5, Tel. 452 52 - Kordel 



BASKETBALL. 
Ein Spielzug namens ... 

Wie so oft schon seıt dem 10 September 
letzten Jahres, also seit Beginn der Basket 
baltsaıson 95/96, machte ıch mich auch a 
Ciesem Sonntag ein weıteres Mal ın Rıchtung 
Schutzentrum auf. Meın Ziel war dıe Saar- 
Mosei-Halle, wo eın Basketballspiel statttand 
Doch es war nıcht ırgendemn Spiel, das mich 
hıerher 20g; neın, es war das Spiel einer 
Mannschaft, die ich mır bisher noch nıe an- 
geschaut hatte. Es war das Spiel der Mann- 
schaft, in der ich normalerweise selbst mit- 
Spielte. Heute hätte ich besonders gerne 
Mmitgemacht, denn als ich ın dıe Halle kamı, 
war „mein Team” mit neun Punkten vorne! 
Ich wäre am liebsten laut jubelnd auf das 
Spielteld gelaufen um mitzukämpfen. Doch 
es gab einen kleinen Haken an der Sache: 
1, Ich hatte kein Trikot an. 2, Wir wären dann 
Sechs Leute auf dem Feld gewesen, was 
nicht erlaubt ist. 3. Ich konnte mit meinem 
Gipsbein und zwei Krücken beım besten 
Willen kein Basketball spielen. Und so ent- 
Schloß ich mich, mir einen Sitzplatz zwischen 
meinen Freundinnen auf der Mannschafts- 
bank zu suchen Mit schweißnassen Han- 
den fieberte ich dem Ende der ersten Halb- 
zeit zu. Doch, was war das??? Hatte mich 
jemand geruten? Woher kam das? Auch dıe 
gegnerischen Spielerinnen schauten ver 
blüfft. Ute, unsere Aufbauspielenn, war es 
gewesen. Sıe hatte „schöne Grüße an Ilke“ 
ausrichten lassen. Was sollte dieser Blod- 
sinn? Konnte sie damıt nicht bis zur Halbzeit 
warten? - „Leute, spielt weiter wıe bısher, 
laßt Euch nicht ablenken!“ schoß es mır durch 
den Kopt. Anja, Chnistiane, Katrın und Katja 
spielten unbeirrt weiter. - „So ein Glück“, at- 
mete ich auf. Wahrscheinlich hatten sıe es 
nicht gehört. Dann, der nächste Angnff. „Hal- 
10 Iike!” schallte es wieder vom Spielfeld hın- 
über - „Jal! Hallo“ Aber spielt doch weıter", 
bangte ich um den leicht geschwundenen 
Vorsprung. Da, endlich der Halbzeitpfifi' Die 
Führung war gerettet. Jetzt, so fand jeden- 
falls ich, könnte Ute ihrer Begrüßungs- 
euphorie freien Lauf lassen. Doch, was tat 
sie? - Nichts!!! Naja, fast nichts, außer: „Coo- 
ler Spietzug, ge!!?“ Auch Birgit grinste zu mır 
hinüber, „Prima Idee, oder?" Ich verstand 
nichts und war schon insgeheim Tramer 
Frank am verfluchen. - „Der hat doch wohl 
nicht fürs letzte Spiel der Saison noch einen 
neuen Spielzug eingeführt?!?!“ Dann aber 
hatte Barbara (oder war es Martina?) ein Ein- 
sehen mıt mir und erklärte mır, daß man eı 
nen unserer Spielzüge mır gewidmet und dalß 
sich dies auch heute schon bewährt häatte 
So war das also: Immer, wenn Ute mich grufß- 
te, wurde ein besonderer Spietzug durchge- 
führt. Aha, na das mußte einem ja gesagt 
werden. Tja, wenn das so ıst, wozu dann de 
Panik? Spielt ın der zweiten Halbzeıt einfach 
locker weiter und widmet den Sieg der ler- 

E 

Abtelungsleiter: Udo Frenzer 
Bahnhofstr. 43 b * 54329 Konz 
Tel. 06501 / 5735 

„Hanz un' de Penns!" der 

nenden Gitta Be ging Der Vor 

SPruNGg konnı nd _ dann sogar auf 
vierzehn Punl i werden. Doch 

was war das er Geqgnennnen 700 

immer wıeder ungehindert an ıhrer Verteich 

gern vorbeı und me 
Viele Punkte! Dreizehn allein ın der zweiten 

Halbzeıt! Das w JIntergang. Hınzu kam 
eine außerordentlich hohe Foulbelastung, 
eine gute Frei quote der Manahotferinnen 

und das Au jen emner weıteren Kon- 
zenn, Ung langsam aber sıcher schmolz der 
doch so _ komfortable Vorsprung dahın 
„Naja”, dachten wı 
hoch gewinnen? Eın knapper Siey zählt auch 
und schmerzt beim G a am meisten” 

Doch auch € vollbrächt wer 
den. Mindestens ein Punkt mußte bis zum 
Schlußpfitt q den Aber che Zent 
Schren Stil zu 

siegelt. Als d 
hatte und ( W 

war, stand @s fe 

QUS e 

marnı positiv 

Spieltag zuvor 

wonnen hatte! N- 

Erfatirungs 

hte wichtige Punkte 

wer maß denn auch 

S Mußte e 

d aanr 

ch Erbarmen mit 
Sprelminute vorbres 

n 
Y 

Keshe- 

an auch 

r recht au atıon karı 

aal mär 

Schlachtnut der Damen! 

und &ine zweıte Damenmannschaft ın Konz 
geben, die nach Lerstungsnveau, Einsatz 
und techrischem Konnen diıfferenziert wer- 

jen. Somit werden die Rollen innerhalb der 
MS volliq r bern, Spielzuge um- 

E umbendannt 

Ike Lang 



Geschäftspassage aAM MARKT 
FÜR DEN, DERDAS- n 
BESONDERE LIEBT AA N 

Ihre Schulbuchliste 
ist bei uns in guten Händen 

Buchhandlung Kolibri 
Maria Kassebahmer 

Am Markt 16 * 54329 Konz 

KONZ-AM MARKT- 17 

SONDERANGEBOTE 
LUXAIR TOURS /Zogreisen ab Luxemburg 

„Haben Ste s(;h()n LANZA R0TE. 
é\ 

den neuen LUXAIR- 
Städtekatalog 96; 

Die schönsten Hotel Barcelo Suites**** D 
Städte h}”“l’“ 2 Wochen HP 14 Nächte im Doppelzimmer © 

Wr E ern Abflüge jeden Dienstag S Q_ 
p.Pab DM R 

FVERTEVENTURA 
Aparthotel Sol Jandia Mar*** ; 
2 $Vochen. 14 Nächte im Apartment ECM« 45' k$ 
m 991,- Reisewelt 

Thomas Kopp 
Am Markt 16 *° KONZ 

Telefon 06501/992 66 

Dank an alle Inserenten 

Wir danken allen Inserenten in dieser und den folger 
unserer Arbeil. Sie allein ermc 

Die Zahl unserer Mitglieder und damit dı 

Jaben Lf € ereinsheftes für die Unterstützung 
lic 1 h Ihre Ir ı {le left her jeben 

j dıe Inserate einen 

noch größeren Empfängerkreis als bıst 

Wir bitten alle Mitglieder, unsere Inserenten 
bei ihrem Einkauf zu berücksichtigen. 



_ |BOGENSPORT 
Fita-Bezirksmeisterschaften 
der Bogenschützen 

Kurz vor Pfingsten trugen dıie Bogenschut- 
zen des Bezirks "Mosel” ım Rheinischen 
Schutzenbund ın Konz ıhre Meisterschaften 
ın der letzten noch ausstehenden Dısziplin 
der olympischen Diszıplin “Fita im Freien”, 
aus. Rund 50 Schützen hatten ıhre Teilnah- 
me an diesen Meisterschaften angekundigt. 
Sıe wollten sıch für die Ende Juni in Sıeg- 
burg stattfindenden Landesmeisterschaften 
qualifizieren. Doch die schlechten Wetter- 
bedingungen, die leider einige Schutzen von 
der Teilnahme an den Titelkämpfen abhiel- 
ten, ließen besonders gute Ergebnisse nicht 
zu. An der Spitze entwickelte sich schließ- 
lich ein Zweikampf zwischen den Schützen 
aus Konz und Wengerohr, 

So siegte in der Schützenkiasse Hermann 
Neumann (PSV Wengerohr) mit 1099 Rin- 
gen vor Martin Mischo (TG Konz) und Gerd 
Szeil (PSV Wengerohr). Bei den Damen ging 
der erste Platz nach Konz. Ruth Mischo setz- 
te sich mit 1094 Ringen gegen Renate Neu- 
mann (PSWWengerohr) und Carın Weyand 
(TG Konz) durch. In der Altersklasse hieß der 
Sıeger Klaus Peter Wahl (PSV Wengerohr/ 
1092 Ringe). Auf die Plätze kamen hıer Dr. 
Mantred Dony (TG Konz) und Alfons Thul 
{(PSV Wengerohr). Dr. Ursula Dony aus Konz 
sicherte sich ın der Altersklasse-Damen mit 
906 Ringen denkbar knapp den Titel vor 
Mechthild Teusch (PSV Wengerohr/905 Rın- 
ge). In den Nachwuchsklassen schließlich 
sicherte sich dıe TG Konz alle Titel, Bei den 
Schülern B männlıch (bis 12 Jahre) gewann 
Gary Schwankl (407 Rınge) vor Franz Fabı- 

Bogenschützen ermittelten 
Bezirksmeister im 
Feldbogenschießen 

Am Sonntag im Mai wurden dıe Bezırks- 
meısterschaften im Feidbogenschießen des 
Bezirks "Mosel” ım Rheinischen Schützen- 
bund in Konz-Oberemmel ausgetragen. Die 
Bogensportler der TG Konz hatten einen in- 
teressanten und abwechselungsreichen Kurs 

aufgebaut, der zweimal geschossen werden 
mußte. In der ersten Runde mußten die Ent- 
fernungen zu den Scheiben geschätzt wer- 
den, in der zweiten Runde waren sıe dann 
bekannt. Bei nahezu ıdealem Fruhlingswetter 
wurden in allen Klassen sehr ansprechende 
Leistungen geboten. Neu war in diesem Jahr, 
daß erstmals für alle Bogenarten eine 
Schülerklasse offiziell ausgeschneben war, 
die Entfernungen bis 30 m schrießen mußte 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 
Beethovenstraße 29 * 54329 Konz 
Tel. 06501/51 70 

an Peters und Can 
Javranalp 

Angelhaqaue Gunthert 
(Schuler B weiblich) 
erreichte mıt 403 

Rıngen den Sieg 
Daniel Prediger (480 
Rınge), Danıel Schert 
und Andreas Goör- 
gen belegten ın der 
Schülerklasse A 
männlıch (bis 14 
Jahre) dıe ersten 

Ränge. Beı den 
Madchen setzte sich 

Simone Zens gegen 
Carmen Heß durch 
Weitere erste Platze AA 
für die TG Konz si- 
cherten sıch Jens 

Nober in der Junio- 
renklasse mıt 1060 
Ringen und Yvette 
Heß (Jugend weib- 
lıch) mit 981 Rıngen, 
Platz 2 erreichte Ste- 
fanie Thetard. Der 
Konzer Jugend- 
schütze Dırk Nober, 
der zur gleichen Zeıt 
in der Landesaus- 
wahl beım Länder- 

vergleichskampf ın 
Frankfurt startete, 

da... 
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Abrakadabra - 
Die Bücher sind 

\/ 

Schillerstraße 28 ° 54329 Konz 
Telefon 0 65 01 / 40 95 

...Schulbücher 
und mehr 

... zauberhafte 
Schulbuch-Lieferzeiten, 

schoß dort miıt 1173 — 

Ringen persönliche 
Bestleistung, che ıhm 
den Bezırksmeister- 

titel der Jugend ein 
brachten 

Nach zweı spannenden Runden standen 
schließhch die Sıeger ın den einzelnen Klas- 
sen fest. Das beste Ergebnis ın den Klassen 
"Olympischer Bogen” beferte der erst 16jah- 
1nge Dırk Nober (TG Konz). Mit 308 Rıngen 

siegte er damıt auch ın der Jugendklasse 
männtıch. In der Schutzenklasse machten dıe 

zer den Sıeq unter sıch aus. Platz 1 gng 
295 Rıngen an Lothar Schmitz , dıe weı- 

teren Platze belegten seine Vereinkameraden 
Martın Mischo und Jeris Nober, Hern Jonas 
mußte sıch ın der Altersklasse diesmal mıt 

dem 2.Rang begnugen, Erster wurde hıier 
Klaus-Peter Wahl (PSV Wengerohr/301 Rın 
gen), Platz dreı belegte Dr Heınz Weber(St 

Seb, Truer) hinter sıch. Gute Resultate er- 
zıelten auch dıe Damen, Am Ende setzte sıch 
Margarethe Weber (St. Seb. Trer/292 Rın 
ge) vor Steffi Zıgenhorn (St. Seb. Trer) und 
Dr. Ursula Dony (TG Kanz) durch. In den 

Nachwuchsklassen mit dem "Olympischen 
Bogen” gıngen alle Medaılllen an dıe Konzer. 

Jugend weiblich: 
1. Stefanie Thetard (232 Ringe), 
2 Manuela Metzdorf; 
Schüler männlich: 
1 Danıel Prediger (286 Rınge), 
2 Danıel Schert, 
3. Borns Cammisar; 

Schüler weiblicl 
1 Sımone Zens 

2, Carmen Heß 
291 Rınge), 

In der Klasse "Schutzenklasse Compound- 

bogen” kam Klaus Zımmer (BSC Urzig) mit 
315 Rınge auf Platz 1, 
Die Platze 2 und 3 belegten Michael Nalbach 
(BSC Urzig) und Christoph Klein (SSC _ Hub 
Haag). Helmut Dusemund (PSV Wengerohr) 

siegte ın der Compound-Altersklasse mit 284 
Ringen vor seinem Vereinskolle 
Haep und Edgar Weyand (TG Konzı 



Festspielreise nach Prag 

Vom 14. bis 17. März 1996 führte der Kul 
turkreis der TG Konz unter Leitung von Ilse 
Henriette Fuchs eine Festspiel- und Bildungs- 
reise nach Prag durch. Die Fahrt erfolgte ın 
einem komfortablen Fernreisebus der Firma 
Ruwertal-Reisen. Abfahrt war am 14. um 6 
Uhr vom Parkrt sttelmeyer ın Konz. In 
Tner und Nonnweiler stieg der Rest zu. Da 
nach ging es ın flotter Fahrt auf der A62, A6 
zu Grenzubergang Waidhaus (Bayrischer 
Wald), dann weıiter über Pılsen nach Prag ıns 
Hotel Olym welches wir n 16 Uhr 
erreichten, Nach einem kraftigen Dehnen und 
Recken, dem Verteilen des Ge s und 

Mmer, gIıNg es auf dieselben zwecks 

ar Augenpfll Uum 19 
llhrtral man sıch wieder zum gemeinsamen 
Al)@fid“'e‚SPfl Du Abı mv‚1 klang mıt dem Be- 

S eın ausge- 

mmhnolof P|l<(>fl@f Uu 2u trinken gab 
Am 15, ging es nach eınem reichhalti ıgen 
Frühstück um 10 Uhr per Bus und tschechı 

Cher Führung nach Prag hinein zum ersten 
Akt cier Bildungsreise. Mit einem Gang über 
die Karlsbrücke begann die Stadt 
besichtigung, die über Kleinseite, Juden- und 
Altstadt, Altstadtering gegen 30 Uhr auf 
dem Wenzelsplatz endete, Von der Fulle der 
Eindrücke erschlagen, gar manchen pl 
dıe Notdurft, war man froh, für den er 

Tag das vorhergesehene Besichtigungs 
programm absolviert zu haben. Bestreben 
aller war ein warmes Plätzchen, denn vom 
langen Gehen und Stehen bei sehr naßkal 
ter Witterung hatten viele Eisbeine Im Re 
staurant „Zur Schwarzen Sanne” wurde al 
les gefunden, was man brauchte. Ber boh 

mischem Essen, Pilsener Bier stillte man 

Hunger und Durst und warmte dıe kalten 
Nasen und Beine. Danach blieb noch etwas 
mehr als eine Stunde zur freien Verfügung, 
die zur Umrundung des Wenzelsplatzes 
Nutzt wurde. Um 16 Uhr traf man sich auf 
der anderen Moldauserte am Bus zur Rück- 
tahrt ins Hotel. Nach Ankunft ım selbigen 

blıieb nıcht viel Zeıt, denn der Höhepunkt des 
Tages sollte noch folgen. So wurde ın Eıle 
sıch erfrischt, umgezogen und zu Abend 

ssen Gegen 18.15 Uhr gıng es mit der 
hn hinein nach Prag, Es folgte der Be- 

such der Mozart-Oper „Don Giovanni" ım 
ndetheater, ın dem am 29. Oktober 1787 

ıe Erstaufführung der Oper stattfand. Auch 
der erlebnisreı ste Tag klang in der ge 

Mutlıchen Hotelbar aus 

Am 16, traf man sıch schon um 9.30 Uhr. Es 

stand _ die Besichtigung der Prager Burg 
(Hradschin) auf dem Programm, Begonnen 
wurde die Tour am Eingang des 

3trahov. Ub 
Prämonstra- 

den Pohorelec- 

am Czerninpalais (Sitz des 
hischen Außenministernums) und der 

ging es auf den 

tenserklosters 

Platz, vorbi 
tsche 

L< to-kırche 

z | Abteilungsleiter; Hanıs Burkhotz 
54329 Konz 
78l.06501/3444 Tel.06501/156 73 

Gisela Frank 
54329 Konz BREITENSPORT 

Hradschimplatz. Bevor durch das Theresien gangspunkt bıs zum Hradschinplatz, dann 
Tor (erbaut unter Mana Theresıa) Hof Nar man es endgultig von der Außen- und 

der Prager Burg betreten wurd, f man Inrie der Kathedrale Uber den älte- 
sichtsterrasse einen zurgtrakt mit dem G 

gen 12 

von einer Auss 3liCk 
das alte Prag und dıe Moldau. Nach Betre 

ten der Burg gng es zUgig über Hof , Il nach 
Hof Ill, in das Kleinod dıeses Hofes, der 

Sankt-Veit-Kathedrale. War man nicht 
her schon überwältigt von all cien Pal, 

und der Loretokırche, ges: 

auf ren en Gaßchen ging 

» Uhr hinunter zur Moldau, wo 
adtführernn für einige Stun- 

uberlassen wurden. Abge- 
an wurde das Besichtigungs- 

rt auf der Moldau beı 

en 17,00 Uhr ging 

uns selbst 

sCchlosse 

praogramm Mıt eEiNer 

ehen vom Aus Kaffee und Kuchen, ( 

Aktuell: 

Machen Sie mit! 
Nehmen Sie Ihre 

Gesundheit selbst in die Hand. 

Die DAK bietet Ihnen ein 

bewährtes Kursangebot 

unter der Leitung 

qualifizierter Fachkräfte. 

Sie werden viel gewinnen, mehr 

Bewegung / Rucken Fitness, Gelassenheit, 

also Lebensfreude 

Ernährung - Bewegung ° Entspannung / Streß- 

bewältigung - Suchtgefahren - Familie / Kinder 

Arbeit und Gesundheit - Umwelt - Beratung 

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
DAK Bezirksgeschäftsstelle Trier 

Stresemannstr. 5-9 
54290 Trier 

Tel. 0651/978620 



U E£_Elfä;:—*‘v 
es wieder per Bus ıns Hotel. Nach Erfri 
SChUNg uNd Abendessen, welches keinem 
SO recht munden wollte, gıng es gegen 19.15 
Uhr mit der U-Bahn ın dıe Stadt, Absoluter 
Höhepunkt des zweiıten Tages war der Be- 
Ssuch des Theaters „Laterna Magika", Mit 
Musik, Tanz, Pantomime und auf Leinwän- 
den projizierten Bildern, stellenweise kaleı- 
doskopisch, wurde das Leben Casanovas 
nachvollzogen. 

Nach Ankunft im Hotel wiederum eın 
Schlummertrunk, der letzte, Diesmal nicht so 
ausgedehnt wie an den beiden ersten Aben 
den 

Am 17, traf man sıch schon sehr früh ab ab 

6.00 Uhr beım Frühstück. Um 8.00 Uhr, nach 
Verstauen des Gepäcks und Vollzähligkeits- 
appell, ging es auf dem gleichen Wege wie 
bei der Hinfahrt auf die Rückreise, Tner hat- 

HANDBALL * 
7 qd 3 

Die Konzer “Erste” mit sehr guten Leistungen 
in der ersten Landesligasaison ! 

—— 

te uns kurz nach 18.00 Uhr wieder. Eine er 
lebnisreiche, frohe und lustige Fahrt war zı 
Ende 
Wır bedanken uns für die gute Organısation 
und Reiseleitung ganz herzlich bei IIse Fuchs, 
die wieder alles im Griff hatte und freuen uns 
auf die nachste Kulturreise, wo Immer es 
auch hingeht. 

M. Westphal 

beendete dıe Hınrunde mit 11:13 Punkten. 
Nach der Winterpause, dıe fast 2 Monate 
dauerte, kam die Mannschaft einfach nicht 
ın Fahrt und verlor gegen Gegner, dıe man 

Sehr zufrieden kann man mit der Leistung eigentlich hätte schlagen mMüssen, So rutsch- 
der 1. Mannschaft sein, die in ihrer ersten te man weıt nach hınten ab. 

Jedoch schafft es dıe Mannschaft, sich sel- 

und so das Saisonziel Klassenerhalt mehr als 
erfüllte. Nach einen perfekten Start mit 6:0 
Punkt kam ein kleiner Einbruch und man Landesligasaison einen guten 7. Platz belegt 

‚Die 1. Mannschaft (von links, stehend): Ingo Wilfert:; Stefan Mohr: Andreas Rıss; Klaus- 
Peter Schmitt; Gerd Riss; Peter Feltes; Frank Thielen: Gundolf Schmitt (Vorstand); Marno 

Reduch (Sponsor). kniend: Thomas Lehnert: Alex Gröling; Werner Oeffling: Robert 
Whiteley; Martin Britz; Peter Whiteley. Liegend: Stefan Jahnen: Robert Pose (Tramner). Es 

fehlt: Michael Hıllmer 

Die 2. Mannschaft verpaßt 
nur knapp den Aufstieg in 
die Bezirksklasse! 

Nach einer durchwachsenen Saison mit Hö- 
hen und Tiefen, plazierte sich die 2. Mann- 
schaft als Aufsteiger auf einem hervorragen- 
dem 3, Platz in der Kreisklasse A. Die Leı 
Stung ist um so höher einzuschätzen, weıl 
Trainer Torsten Kolf nie auf dıe gleiche Mann- 

schaft zurückgreifen konnte, da fast beı je- 
dem Spiel Leute fehlten, dıe keine Zeıt hat- 
ten, ın der 1, Mannschaft aushalten oder 
verletzt waren 

Dadurch, daß ein Verein seine Mannschaft zu 
rückzog, wurde ın der Bezirksklassen eın Platz 
mehr frei und so hätte dıe Mannschaft durch 
Reiigationsspiele gegen Gerolstein dach noch 
den Aufstieg schaffen können, Im Hınspiel lag 

man zur Halbzert mit 11:4 in Fuhrung, brach 

dann aber konditionell eın und mußte sıch am 

Ende mit einem 17:17 zutneden geben 

ber am Schopf zu packen und aus dem 
Tabellenkeller zu ziehen., Mit hervorragenden 
Leistungen schlug man nacheinander den 
Tabellenersten, -drıtten und -vierten, 
Hierbei überzeugt das jJunge Team vor allen 
Dingen durch eine geschlossene Mannschafts- 
leistung und eine gute kampferische Einstel- 
lung. Daß man sıch am Ende nicht noch höher 
plazıeren konnte, Iag daran, daß dıe Saison viel 
Zzu lange dauerte und einıge Spieler am Ende 
verletzungsbedingt ausfielen. 
Fur die neue Sarson hat sıch dıe Mannschaft 
viel vorgenommen. Das Sarsonziel ıst klar: 
"Eın Platz unter den ersten vier”. Das Ziel ıst 
reahstisch, da sıch dıe Mannschaft mit neu- 
en Spielern verstärken konnte und daher voll 
motmert ın dıe Saisonvorbereitung geht. 
Unser besondere Dank gılt den zahlreichen 
Fans und unseren Sponsoren, ohne dıe dıie- 
ser Erfolg kaum möglich yewesen ware, Oft 
waren ca. 100 Fans ın der Halle, dıe dıe 
Mannschaft lautstark unterstutzten und uns 
so zum Sieg treben 
Wır hoften, daß wir auch nachste Saison eine 
SO gute Ur tutzung haben, Die Mannschaft 
wird versuchen ıhren Beitrag hierzu Zu leisten 

Im Ruckspiel in Gerolstein kämpfte die Mann- 
schaft hervorragend und 1aq 3 Minuten vor 

Schluß nur mit eiınem Tor zuruck. In dieser 
Phase konnte man einen Siebenmeter zum 

Ausgleich nıcht verwandeln. Dadurch konn- 
te sich Gerolstein absetzen und gewann mit 
252 
Trotz dieser unglucklicherı Niederlage lassen 
dıe Spieler dıe Köpfe nicht hangen. Vielleicht 
klappt es Ja ım nachsten Jahr! 
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SAMOK-BAU 
Verwaltungs- und Wohnungsbaugesellschaft mbH 

54329 KONZ - Schillerstraße 27 

Telefon Nr. 0 65 01 - 20 28 - Telefax 0 65 01 - 33 69 
Wir vermieten in guten Wohnlagen besonders ausgestattete Mietwohnungen sowohl im frei- als 
auch im öffentlich geförderten Wohnungsbau. 
Zur Zeit erstellen wir - hervorragend gelegen - in der Römerstraße in Wasserliesch, öffentlich 
geförderte Mietwohnungen mit Mietgarantie sowie Eigentumswohnungen, 

GmbH 

Geschäftsführer: Mario Reduch 

Ihr Elektrofachgeschäft für: 
+ Hausgeräte-Kundendienst 
- SAT-Anlagen ] 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl - Planung u. Ausführung 
T: » Elektroinstallationen 

an Tapeten + Lichttechnik 
und + Elektroheizung 

Bodenbelägen 54329 KONZ 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 

Goethestr. 9a + Tel. 9 37 70 - Fax 6116 Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 - Fax 59 36 

— 

Abteilungsleiter: Nikolaus Müller ° 

KHRHTE Im Canet 17 * 54329 Konz | 
Tel.06501/ 12344 

as ıhn, unseren Cheftrainer Diet- 
jang, ausmacht., Ohrne Ihn geht’s nicht, 

mıt ınm schulden wır ihm freiwillig uneinge- 
schränkt Respekt, so hart er uns auch 
manchmal rannımmt und unverblümt die 
Meinu zt. Ihn ais Wolf ım Schafspelz zu 

an, Ist sıcher insoweit richtig, 

DIETMAR SPANG Das 
mar £ 

CHEFTRAINER 
KARATE DOJO TG KONZ 

ZUM 50 STEN 
UNSEREN HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

ständn bringen weıß, wenn einen 

mal der Schuh drückt, persönliche Problem- 
chen quäalen, Anııhn kann man sich wenden:; 

mit Rat und Tat steht er ımmer zur Seite, das 

Das nımmt ıhm keiner ab: beı dem Au 
hen, der Fiqur, der körperlichen Konstitr 
und Kancdıtion. Fünfzıig soll er geworden sen? 
Fünfzıg Liege: zen, Ja, auch dreı Mal tünf 

Z1G, Kein Problem. Fünfzig Kniebeugen gleich 
hıinterher, auch drei Mal tünfzıg durfen’s sein 

WISSEN wır alle 

eber Dietm Iu wirst fünfz! Warum nmicht jetzt noch fünfzıg Mahwashi . v i V\ ; mar, Du '|‘} . ,”"'."”_‚i“ D_é)|me;n 
Gerns? Und so weiter und so weiter ..., alle Die 9 DU ; S 'y RS : f ?"'J*;'L" “C N Uf . 
haben aufgegeben, hängt dıe Zunge bıs zum wunsch. Seit menr als zwei Jahrzehnten lei- 

test Du nun schon c 
B 
Jetzt ...funfzig ...? hıgkeit, die Motivation auf seine Schuler zu 

Da muß sıch jemand verzahlt haben, Kein übertragern auch: vor aliem aber 

; Karate Dojo; wurdest 
varst ımmer punktlich und für alle 

ıden, alle Enttäuschungen, 

Nn, alle Dis z ıf einen: unser Dietmar, der Senn Idealismus ıst undebroche . Sseine Fa 

IMN KOn 
dı em Lerstun llen entgegengesetzt graues Haar, blitzend weıße Zahne, kerzen nen, sein Wıs das er stels so an den S e '( *’ J: geng (etz 

N wWwurden, mur Iınks r jast nıe verges- gerade, hellwach, geistig Spritzıg wie eh und Mann zu Dr 3, daß einerr . SEhü 7 ; al un s g' 
/ 7 zu mmpfen je. Wer würde ıhm da dıe Fünfzig zutrauen? ler nichts andres übngbleibt, als unwiderspr mplen 

wıe Du bıst, und bleibe uns noch- 
mal funfzıc) erhatten! 

Keiner, der je mıt ıhm zu tun hatte, oder zu chen zu folgen; weiß doch | 
tun bekam; keiner von all seinen Schülern, ar, er wird nıcht mude, er steht hınter 

denen er über dıe Jahre das beigebracht hat, Mmuir, setzt sıch für mich eın, ıhm kann ıch ver 
; ; a ; a i ' Deine Karateabteilung 

was ihm lıeb und heilig Ist: Karate trauen 

jer, &r kann es 
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_ |KARATE 
Karate Nachwuchs 
nimmt die Hürde der 
Gürtelprüfungen 

Für Sarnstagnachmittag, den 9. März, hatte 

Cheftrainer Dietmar Spang einen Prüfungs- 
termin angesetzt. Jedem Nachwuchs 
karateka, der es sich zutraute, das schwien- 
ge Prüfungsprogramm abzuleisten, stand es 
offen, an der Prüfung teilzunehmen, um so 
in den Besitz des nächsthöheren Gürtel 
grades zu gelangen. 

verbissener an sich arbeiten-, 
teilnahmen, schafften es 

KARATE - BUNDESLIGA 

Einstand der TG Konz nach 
verletzungsbedingtem Maß 

DER 1.KAMPFTAG AM 16.3.1996 
IN WIRGES 

Wer an ihrer Fähigkeit gezweifelt haben 
mochte, sich auch unter den besten Karate 
kas Deutschlands zu behaupten, sieht sıch 
mit. Ertolgen unserer Karate Bundeslıga- 
mannschaft konfrontiert, die sich sehen las- 
sen können. Nach dem ersten von zweı 
Kampftagen in der Karate Bundesliga einen 
5. Tabellenplatz zu belegen, ist ein Erfolg, den 
keine andere Vereinsmannschaft zwischen 
Koblenz und Trier, Köln und Saarbrücken 
aufzuweisen vermag. Dabei sahen die Vor 
zeichen eher negativ aus, 

Wegen Verletzung konnten zweı von acht 
gemeldeten Kämpfern von vornherein nicht 
antreten; ein Dritter, verhindert wegen beruf- 
licher Verpflichtungen, stieß erst spater zur 
Mannschaft. Geschlossen, so als ob es ih 
nen möglich gewesen wäre, eın regelmaßı 
ges gemeinsames Training durchzuführen, 

Wie viell 

dıe diesmal an der Prüfung 

st dıe "Karnere” 
h _ gekennzeichnet 

ırteltarben. Grund- 
irtelgrad, umso 

n dıe Gürtelfarbe vom 

WEISS! Z 21ß über gelb 
und orange ht die Palette zu grün, blau, 
braun und schwarz, den Dan- oder Me: 

graden. Deren g 

der blauen zw 

Was wvielleıcht nmicht jeder weiß, ıst, wieviel 
Engagemen! und ständiger Tramings 
Voraussetzung sınd, um die Prufungen für 
den jeweıls nachsten Gürtelgrad mıt Erfolg 

1es Kara 

ter 

35 neuUN, der braunen drei, 

A 
Hintere Reihe: Patrick Se 

Piskol, Armin Mohr, Marku 

Reihe: Michael Schaub, Di 
Helmut Hohmann 

abert, Chrstof 
Kıefer, vorcere 

ore} 

n Sıe Sıch einander an 

aufeinande: 

weise ab und fuhrt 

Zeit vor Te: 
ausmacht 

spielten sıch 

eın, stimmte! rgehens 

n so ınnerhalb kurzester 

und Sıegeswillen was GErSt! 

ı nur auf die beiden Teamkollegen aus 

Luxemburg, Dino und L Salvatore, dıe wıe 

aklıker, war Ve: ß 

Michae 

zu absolvieren, Mal eben vor Prüfungen ın 
Dojo vorbeischauen, kurz bevor Prüfungen 
anstehen, reicht da nıcht; einige haben das 
schon leidvoll zu spüren bekommen und sich 
dann schneil umbesonnen, Nicht daß regel- 
n Erscheinen ım Trainıng Pflicht wäre, 
erwünscht ıst es schon, unumgänglich auch, 
will man nicht das Rısıko laufen, sich selbst 

en 

Und nachfolgend unsere frischen Braungurt 
trager: Brgitte Reinert, Christoph Tschepe 
und Maxıme Muller mıt Cheftrainer und 
Prüfungsleiter Dietmar Spang 
Allen einen herzlichen Glückwunsch! Weiter 
so! 

reINZL 

atrıck Seibert, bewiesen, je- 
Art, daß sie dıe richtige Wahl 

ndıgung der Mannschaft sind, 
aufs Gelenkigste mit Fuß- und 

ken wußte, erle 
16 Arbeıt souverän aus der 

tammkampfer Markus 
Kıeter 

Sprun us dem Lehrbuch, Ar- 
mın Mohr wıe gewohnt durch Einsatz bis zum 

Letzten Am zweıten Kampftag werden auch 

che Verletzten, Chrnstof Pıskol und Helmut 
Hahmann, wieder emnsatzfahig sen 

Nach Chı 

ZUM Z 

tramer Dietmar Spang wird es bıs 

npfrag am 18 Maın Eber 

bach darauf ankommen, daß ıntensives ge 

ten K 

mensames Trainıng der Mannschaft als ge 

schlossenes Team ermöglıcht und durchg«e 
führt d 

rech! 

ım Mittelfeld 

Dann bestunden durchaus 
e Hoffnungen auf einen quten Platz 

be- 

1G, Hennn 
egen eın offenes Ohr 

» dem sportlichen Leiter der 

öhulz, fandı dieses Ar 

Auf unburokrätis 
Art und W 

he und zuvorkommende 

2 er sich datur eın, daß 

dem Bundesligateam kurzfristig zusatzlıcher 
Trainıngsraum zugewi 

e 
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Kommen 
Sie 

Ihr Ansurechparlrm: 

Leiter der Hauptvertretung } 
doch Lothar Schmitt 
mal Am Kreiderberg 7 | 
näher! 54329 Konz-Oberemmel \ 

\ Tel.: 06501/14471 
Wir bieten Ihnen persönliche oder 13553 
und fachmännische Beratung 
durch den Außenduenst, wir 

sind kulant im Schadenfall und. 

und Tel, 06581/99038 
Fax: 06501/150754 

» DEVK 
VERSICHERUNGEN 

Nein, informieren und 

überzeugen Ste sich persönlich! 
\Kommen Sıe doch einfach mal vorbei T UND NAH 

DACHEINDECKUNGEN 
ALLER ART 

HERBERT WEBER 
Dachdeckermeister 

54329 Konz 
Telefon O 65 01 
Fax —o 65 01 

Römerstr. 28 
-99301 
-993 02 

KERSTING 
Zentralverwaltung Orthopädie- und Reha-Technik 

54294 Trier + Diedenhofener Str. 5 - TT 0651 - 820811 
54290 Tner 54290 Trher 54516 Wittich 54329 Korv 
Brück Nagelstraße 18 Fek 25 — Granastr S4-5€ 

e 06501 

ERZEUGERABFÜLLUNGEN 
Moselland e.G. 

Sacr Winzer Verein 

Porta Nigra Sektkellerei 
Wein * Sekt 

Lohnversektung * Privat-Ausstattungen 

SAARWINzER VEREIN 
Weinmarkt und Sektkellerei 

Fr 9.00 - 12.00 und 13.00 - 
Sa 400 - 12.00 

+ Winzergenossenschaft 

Mo. - 17.00 

Porta Nigra Sektkellerei Max Mann GmbH * Zum Schloßberg 345 
54459 Wiltingen * Tel, 06501 / 93840 * Fax.: 06501 / 93 84 20 

Wir haben den richtigen Service für Sie: 

Neu- und Gebrauchtwagen 

Ersatzteile - Zubehör 

Karosseriearbeiten 

PKW - Inspektion 
Sofortreparaturen für 

Bremsen - Auspuff - Stoßdämpfer 

Jeden Dienstag und Donnerstag 

TÜV-Abnahme 
AU 
Tag und Nacht 
Abschleppdienst, 
Pannenhilfe 

Straßendienst 
im Auftrag des ADAC 

Ihr zuverlässiger OPEL-Partner 

Autohaus Greif 
Wiltingen/Saar, Tel. 06501/12064 u. 12065 



_ KARATE 

KARATE - LANDESLIGA 

TG Konz als Landesmeister 
für die Deutsche Karate 
Meisterschaft qualifiziert 

Nach dem zweiten Kampftag ın der Karate 
Landesliga Jugend steht es nun fest: dem 
Tabellenführer konnte der Sieg nicht mehr 
streitig gemacht werden, Unsere Karate- 
mannschaft ist Landesmeister. 
Was sich bereits nach dem ersten Kampf- 
tag in Trier ankündigte, es sollte sich bewahr- 
heiten, obwohl noch einige Steine aus dem 
Weg zu räumen waren, Ein zweites Mal muß- 
te gegen die gegnerischen Mannschaften 
aus Speicher, Frankenthal/Schifferstadt, Lud- 
wigshafen und Wirges/Puderbach gepunk- 
tetwerden, um letztendiich den Gesamtsieg 
in der Tasche zu haben und wieder einmal 
zu bestätigen: die Konzer Karatejugend ist 
führend in Rheinland-Pfalz, 

Maxime Müller trug, trotz einer Verletzung, 
die Iihm bereits in seinem ersten Kampf zu- 
gefügt wurde, wesentlich zum Gesamtsieg 
bei. Von seiner Verletzung unbeeindruckt 
zeigte er wie In den ersten Begegnungen eine 
beständige kämpferische Leistung, wußte 
seine Gegner mit gekonnten Fuß- und Faust- 
techniken sowohl im Abblocken als auch ım 

Budgetierung als Kastration 
der Leistungsbereitschaft ? 

Ein Beitrag zur Diskussion über die zukünfti- 
ge Orientierung der Sportpolitik der TG 

War in den letzten Jahren die Energie unse- 
rer Vereinsleitung notwendigerweise aufge- 
sogen von.der Beantwortung der Frage, wıe 
und wo gespart werden soll, so ist es jetzt, 
da die Finanzierung der Investitionen der TG 
gesichert ist, allerhöchste Zeit, daß endiich 
die Konzentration aller Verantwortlichen wie- 
der auf die sportlichen Aktivitäten gelenkt 
wird. Was sich in den letzten Jahren an De- 
fiziten in Planung und Konzeption, Struktur 
und Organisation auf dem Sportsektor an- 
gesammelt hat, mündet nun zwangsläufig ın 
eine Orientierungslosigkeit, die zu beseitigen 
eine weitaus schwierigere Aufgabe darstellt, 
als die der Konsolidierung der Finanzen 

Wer möchte bestreiten, daß alle sportliche 
Aktivität auch Kosten verursacht, wer in Fra- 
ge stellen, daß diese Kosten sich ım Rah- 
men der Einnahmen zu bewegen haben; wer 
bezweifeln, daß vorhandene Finanzmittel 
Wirtschaftlich zu verwalten und sinnvoll aus 

_V A 

Angrıff druckvoll In 

Schach zu halten und 
auszubooten 
Auch auf dıe Mann- 

schaftskameraden war 
Verlaß, Christoph Tsche- 
pe. wie Maxıme Müller 
amtierender Deutscher 

Meıster ın dieser Sport- 
art, setzte seine pfeıl- 
schnellen, ansatzlos ge- 
schlagenen Fausttech- 
Nıken gekonnt eın, wider- 
stand felsentest den An- 
griffen seiner Gegner, 
wußte wieselflink auszu- 
weichen und gezielt aus 
dem Kontertechniken 
heraus zu punkten. 
Die übrigen Mannschaftsmitglieder, Flonan 
von Winklewski, Chrıstoph Flösser und 
Marco Heyde taten ein übriges, um den 
Gesamtsieg sicherzustellen. 

Somit habe sich, wıe Cheftrainer Dietmar 
Spang betonte, die weite Anreise nach Wır- 
ges und die harte Arbeit ım Training gelohnt. 
Man habe jedoch keine Zeit, sich auf den 

Lorbeeren auszuruhen und den Sıeg auszu 
kosten. Der nächste Härtetest stehe unmit- 
telbar bevor: dıe Rheinland-Pfalz Meister- 
schaften 1996 seıen für das kommende 
Wochenende anberaumt 

zugeben sind? Niemand! Eine Selbstver- 
ständlichkeıt! Eine Notwendigkeit auch, de- 
ren Wichtigkeit allerdings nıcht zum Selbst- 
zweck geraten darf, deren Organısation viel- 
mehr wie von selbst zu funktionieren hat, ser 
es auf dem Gebiet der Haushaltsplanung, der 
Buchhaltung oder des Cash Managements 
Deshalb wird es darauf ankommen, diese 
Bereiche so zu organisieren, daß sıe quası 
selbsttätig arbeiten, um Ressourcen auf an- 
deren Gebieten freizusetzen 

Auf welchen? Wer hat diese Frage 
Die Verfasser der Satzung der TG b 
nıcht. Haben sie doch in 52 Absatz 1 festge 
schrieben, daß "Zweck des Vereins [st] dıe 
Förderung des Sportes und der sportlichen 
Jugendarbeit,” ist, Und das bedeutet? Wer 
hat diese Frage gestellt? Die Sportler der eın- 
zeinen Abteilungen bestimmt nıcht, Sınd sie 
doch diejenigen, dıe den eigentlichen Zweck 

arfüllen, den Verein ausmachen, 
seine Existenzberechtigung begrunden; sınd 

diejenigen, dıe heißhungrg er- 
‚ daß Ihnen für dıe Erfullung 

Ihres Zwecks unter dıe Arme gegutften, Orı- 

entierungshilfe gegeben, Entwicklungsmog 
hıchkeıt aufgezeıigt, eine Zielvorgabe gesetzt 
wird, Noch eıne Frage? 

I A 
Von links nach rechts: 

Maxiıme Müller, Marco Heyde, Florian v. Winklewskı, Christoph 
Tschepe, Christoph Flösser. Dietmar Spang (Trainer) 

Die Abschlußtabelle der 
Karate Landesliga Jugend 1996: 

TG KONZ Pl 67 :22 

WIRGES/ 
PUDERBACH C 73:37 

SPEICHER 4:4 51:38 

FRANKENTHAL/ 
SCHIFFERSTADT 26 39 u50 

Na klar! Und wer bezahlt das? Mußte dıese 
Frage jetzt kommen? Anscheimnend. Soll die- 
se Frage zu diesem Zeitpunkt beantwortet 
werden? Nein! Das ıst der springende Punkt, 
an ıhm ıst anzusetzen. Konsequent und 10- 
gısch giılt es. sıch zunächst einmal Gedan- 
ken darüber zu machen, was es an spartlı- 
cher Organısation i.w.S. mittel- und langfrı- 
sg umzusetzen gılt, UuM SO konzeptionell 
einen Rahmen zu schaffen, innerhalb des- 
sen erst dann die Entscheidung ansteht, 
welche sachlichen Schwerpunkte und zeıtli- 
chen Priontaten zu setzen sind, um eine Fı- 
Nanzıerung Zu ermoaglıchen, So und nıcht 
anders herum. Das Pferd darf nicht weıter 
vom Schwanz her aufgezaumt werden 

Die Karate Abteilung -und sıe steht da Sı 
cher nicht alleın- ıst an einem Wendepunkt 
angekommen, den sıe eiıgentlich schon vor 
mehreren Jahren erreicht hatte. Wıie das? 
Den Wendepunkt zur Leistungssportab- 
teılung. Und wie hat sıe das geschafft, wo 
andere, ehemalıge Leistungssportab- 
teılungen der TG -vermutlich ohne eigenes 
Verschulden- ın der Versenkung verschwan- 
den? Wıe hat sıe das fertiggebracht, wo Ver- 

Zıcht den Handlungssprelraum einschränk- 
te? Wıe hıelt sıe durch, wo sportliche Unter- 
StUtZUuNGg Seitens des Vereins eher ıns Stief- 

_ 



mMütterchendasein hätte führen müssen, da 
sie sich weitgehend in TG Hausbau und 
Sportstudio aufbrauchte? Gute, berechtigte 
Fragen, auf dıe die Antwort lautet: Genüg- 
samkeit bis zum Gehtnichtmehr unter Auf- 
bringung von Leistungsbereitschaft und 
Motivation; letztere aus hervorragender 
Trainerarbeit und Erfolgen bei Wettbewerben 

Dies zur Vergangenheit, in der die Schwie- 
ngkeiten aus eigenen Stücken gemeistert 
wurden, Nun zur Gegenwart und zur 
Zukunftsornentierung: Unsere Konzepte lie- 
gen auf dem Tisch. Sie betreffen sowohl Ziel- 
vorgaben (das Bekenntnis zum Leistungs- 
und Wettkampfsport bei gleichzeitiger Bei- 
behaltung des Breitensportangebotes) als 
auch Organisationelles (Trainingskonzept, 
Terminplanung, Personalzuweisung, Ge- 
haltsstruktur, Öffentlichkeitsarbeit, Jugend- 
arbeit, Ausstattung). 
Man gebe dem Sport grünes Licht, Wir sind 
bereit, durchzustarten 

NM 
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Wir sind für Sie da..... 

'KARATE / VORSTAND 

5 Trer 
Verein des 

ı Kre Saarburg der er- 
LEIStUNGS: 

g _ der Verein für Breiten-, 

asundheitssport 

Anmerkungen zum 
Bericht der Karate-Abteilung 
Budgetierung 

3.Die Budgetierung wurde in der TG - wie 
Anmerkungen auch ın vielen weiteren Organisationen - 
Ich begrüße grundsätzlich diese Ic führt, um dıe gesamte Finanzsituation 

TG zu konsoalıdıeren - dies ist inzwi- 
eitgehend gelungen - und ande- 

; finanzıelle Auswüchse einzelner 
Bereiche ın den vergangenen Jahren zu 

unterbinden. Sıe gibt den Sportabteilungen 
mehr Entscheidungsspielraum und ist so- 
mit auch motivationsfördernd, Die Höhe 
der Zuwendungen an die Abteilungen wol- 

len wır möglichst bedarfsgerecht vorneh- 
men 

letzten Mon 

Aktivitäten der Karateabteilung. Dazu mache 
ich aber die folgenden Anmerkungen 

1.Auch der Vorstand hat erkannt, d 
TG eine bessere - für eır Sport 
sogar erstmalige - Sport- Konzeption 

stellen muß. Darauf habe ıch schon ın 
sammenhang mıt dem „Konzept TG 2000” 
von Burkhard Disch in Heft 1/96 hingewie- 
sen. So müssen die begonnenen Koopera- 4.Bei diesen begonnenen und geplanten 

tionen mit den Schulen ausgebaut werden Maßnahmen müssen Vorstand, Finanzaus- 

schuß und Abteilungen zusammenwirken. 
2.Selbst ohne dieses neue Gesamtkonzept 

ist die TG seit vielen Jahren mit großem Vorsitzender Walfried Heinz, 

I_ 
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KARATE RHEINLAND-PFALZ 
MEISTERSCHAFTEN 96 

Karatekas der TG Konz 
führen ihre Erfolgsserie fort 

In Salmtal wurden am Wochenende des 23 / 
24. März dıe Karate Rheinland-Pfalz Meister- 
schaften 1996 ausgetragen. 200 Sportler atıs 
insgesamt 25 Vereinen traten an, um dıe 
diesjährigen Meister unter sıch ermitteln. Al- 
lein aus unserer Region waren dıe Karate- 
vereine aus Cochem, Konz, Salmtal, Spei- 
cher, Traben-Trarbach, Trier und Wittlich ver- 
treten. Sowohl in der Disziplin Kata (Kampf 
gegen einen imaginären Gegner) als auch ın 
Kumite (direkter Zweikampf) können sich die 
Ergebnisse der heimischen Vereine sehen 
lassen. Als erfolgreichster Vereine tat sich 
wieder einmal die TG Konz hervor. 

Am Samstag waren zunächst die Senioren 
an der Reihe. 
Armin Mohr und Rhandelle Mathieu erkämpf- 
ten sich einen ersten und einen zweiten Platz. 
Mit Sicherheit wäre das Ergebnis noch bes- 
ser ausgefallen, hätte sich Armiın nicht einer 
absoluten Fehlentscheidung eines unqualifi- 
zierten Schiedsrichters beugen muüssen, 
wodurch ihm der Einzug ıns Finale in der sog 
Kumite Allkategorie verwehrt blieb, Der 
Kampf stand auf Messers Schneide, es qıng 
um nicht mehr als einen halben Punkt, als 
eine unangebrachte Tatsachenentscheicurg 
des (Un)parteiischen zu Armins Nachteil ge- 
reichte, Trotz nicht enden wollender Pfıffe der 
Zuschauer und einer wortgewaltigen Be- 
schwerde seines Betreuers war das Urteil 
nicht mehr zu revidieren. Bis ın höchste 
Verbandsebenen schlägt es bis heute Wel- 
len, was zu der Hoffnung Anlaß gibt, daß ın 
Zukunft mit Besserung gerechnet werden 
darf, 
Der Erfolg von Rhandelle in der Disziplin Kata 
ist umso bemerkenswerter als er dıeses Jahr 
zum ersten Mal sein Können auch im Kreise 
der Senioren beweisen durtte, was ihm auf 
Anhieb gelang. 

Am Sonntag starteten die Jugendlichen (14 
- 16 Jahre) und Junioren (16 - 18 Jahre) 

In der Altersklasse der Junioren war unser 
Verein allein durch Rhandelle Mathieu vertre- 
ten. Gerade 18 Jahre alt, durtte er dieses 
Jahr auch noch in dieser Altersgruppe star 
ten. Er zögerte nicht lange, ließ sıch von den 
Jüngeren nichts vormachen, zeıgte ıhnen 
vielmehr wo ’s langgeht. setzte Maßstäbe 
Ergebnis: Mit zwei ersten und einer zweıten 
Plazierung führt er dıe Bestenliste an 

In der Altersklasse der Jugendlichen durtte 
von vornherein mit ebenso großen Ertolgen 

gerechnet werden, griffen doch so versierte 

_'.fi—.u_=e_i ' 

Sara Heıin 

Kampfter wie Maxıme Muller und Chrnistoph 
Tschepe von der TG Konz ıns Geschehern 
ein. Hatten unsere Jugendlichen jUNgsSt noch 

‚ daß ıhnen auch ın der Karate 
keiner das Wasser reichen könn 

g e ın Salmtal erneut zu, Vier er- 
ste Platze und einen zwe ichten al- 
lein Maxıme und Chrnistoph auf Ihrem Konto 
und qualifizierten Sıch ınsgesamt gleich vier- 

tach für die Deutschen Meisterschaften, auf 
denen sıe ıhren Meisterhtel aus dem vergan 
genen Jahr zu verteidigen hoffern 
Daß auch dieses E O hervorrägend 
es ım Vergleich zu denen der gegnerschen 
Mannschaften ist, einen kleinen Schönhets 
fehler hat, würtere Plame- 
rung auf den vorderen Rangen hatte ange 
reicher werden konnen bedart -3\ru ch 

keiner Erwahnung: sol! jedoch als Trost 

spende hıer angetführ! werden V.’t am dem 
an saß, 

WEl Es UuM Enı 

Je der Ertolgsdruck m Nack 
das Lampentieber p 

wann schon einmal s 

sioph? Sı 
treuer, 

en Je 

a 1st @S MICht irgeric 

Chn 

o untfaßbar es füur Zuschauer, Be 
Veranstälter, 

ertreter und Kadertraner 

EIrgangen wie 

Kameraden, qar 

€ auch 

er Favorn 

ten, ın der Disziplin K.1I ; vmlh an ım der Vor 
tuhrung der Faden nß. Mach Dir mechts 

draus, Chrıstoph, alle w 1, daß Du 
kannst und beherrschst (und Revanche neh- 

men wirst') 

Sara Heın und Marco Heyde erreichten ıns 
gesamt dreı dritte Platze 

Sara konnte mıt ihrem Ergebnis nıcht zufrie 
dien sein, hatte sıe doch vor, Ihren Meisterti- 

tel zu verteidigen, Grund, an sich selbst zu 
zweıtfeln, hat och nıcht Wenn passıert, 
was ıhr zustieß, kann allerdings schon die 

Motivation für einen ganzen Wettbewerb 
verloren gehen. Was war geschehen? Sıe 
hatte ım Zweikampf ihren Faustschutz ver- 

loren, worauf sie -regelgerecht- den Schieds- 
rıchter durch Wıinken aufmerksam zu ma 

Chen suchte, van ihm jedoch niıcht wahrge- 
NommMEenN wurde, Er heß einfach weıterkämp- 
fen. Nachdem Sara dann keine andere Mög- 
hchkeit mehr sah, als durch Rufen auf den 
tehlenden Schutz aufmerksam zu machen, 

wurde ıhr -formal richtig- eın halber Fehler 
angerechnet, da jegliche Außerung der 
Kämpfer während eines Kampfes untersagt 

ıst. Wie gesagt: Formal richtig, ın dieser Sı- 
tuatıon jedoch nıcht nur sachlich ungerecht- 
fertigt, sondern auch jegliche Fairneß vermis- 

‚en lassencd; der Gegnern fehlte genau dıe- 
Punkt zum Sieg, Die Revision ge- 
Tatsachenentscheidung war "na- 

turlıch” zum Scheitern verurteilt, Sıcher hat- 
te jeder erfährene Schiedsrichter ın einer sal- 

n, war doch dıe Gefahr der Verletzung 

gegeben Jeder! Außer einem. Sara, 1aß’ Dıch 
urch C scheidung nıcht entmutigen, 

men andere Tage und Kämpfe und 
heddsnchter 

P KL 

Alle Karatekas, die einen 1, oder 2, Platz er- 
Sınd tur dıe Deutschen Karate 

schaften 96, dıe vom 7 -9 Junı ın 
ttfinden, qualifiziert 

rangen 

Meıste| 

Kastede 

NM 

Aufstieg . 
Unsere neuen Übungsleiter 
und Trainer 

Antancı Marz 
mannn urnd $ 

Helmut Hofhı 

Mathieu, Armın Mohr 
l mmnachten sich auf, die 

lllu ngslaeiter apzulegen 

gelan, 

hein doch nmicht e 

teht 

War es 3 

ndelle 

und Chrustof 

Prutungen zum 
Schneller Jesact 

diesen Uburnd 

‚chenkt Vor der eigentichen Prufung s 

Zuhaächst ein vorbereitender Lehrgangs 
such an, Die eigentlichen T tehen 

tachlıchen will heißen: praktı 

übertachlichen (theoretischen) 

Dekommt mMan 

1Sleersc 

aus einem 

schen) und 
Teul 

Der fachliche steht hauptsächlich aus 
der Überprufung der Kenntmis von Aufbau 

und Methodik &iner Karate Trainingseinheit 

Ta Des 

(Fortsetzung auf Seite 21) 



Art der Veranstaltung Übungsleiter 

Abtm: BALLETT Christine Huggler Tel. 06501/14894 

Dienstag i 15.00- 16.00 Gruppe | Fr. Huggler 
ı E 16.00- 17.00 Gruppe II Fr. Huggler 

HN 17.00- 18.00 Gruppe IIl Fr. Huggler 
_ Donnerstag 15.00- 16.00 Gruppe IV Fr. Huggler 

16.00- 17.00 Gruppe V Fr. Huggler 

Abteilung: BASKETBALL Udo Frenzer Tel, 06501/5735 
M 

‚Montag 16.30-18.00 männl. D - Jugend R. Schick 
( a 18.00-19.30 Damen I Frank Heinz 
N 18.00-19,30 _ Herren IIl Jürgen Greis 

18.00- 19.30 Damen II H. Schlichte 
| 19.30-21.00 _ Herren ! P Sioboda 
ml 19.30-21.00 _ Herren Il Frank Heinz‘ 

_ Dienstag 16,00-17.15 — weibl. C - Jugend H. P. Holbach 
Bnnn 16.00-17.15 — männl. B - Jugend W. Altmaier j Mittwoch 15.00-16,30 — MINIS Chr. Frentzer 
In _ 15,00-16.30 männl. D - Jugend R. Schick 

Freitag 14,30- 16.00 weibl. C - Jugend K. Hoffmann 
] 16.00- 17.30 männl. B - Jugend W. Altmaier 

16.00- 17.30 Damen II H. Schlichte 
16.00- 17.30 Damen | Frank Heinz 
18.30- 20.00 Herren II Frank Heinz 
18.30- 20.00 Herren | P. Sloboda 

Abteilung: BOGENSPORT Jutta Weyand Tel.06501 / 5170 

Montag 15.00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyand 
16.00- 18.00 Jugend m/w Jutta Weyand 
18.00- 20.00 Alterskl.(m/w)/DamerVSchützenki./Junioren Jonas / Biewer 

Mittwoch 16.00- 18.00 ‚Jugend mvw. Jonas / Biewer 
18.00- 20,00 Alterskl.(m/w/Damer/Schützenki./Junioren Jonas / Biewer 

Freitag 15.00- 16.45 Schüler m/w Jutta Weyand 
. 16,00- 18.00 ‚Jugend m/w Jutta Weyand 

Samstags 15.30- 17.30 Alterski.(m/w/Damer/Schützenkl./Junioren Jonas / Biewer 
Sonntag 10.00-12.00 Zusatztraining Jonas / Biewer 

_ Abteilung : BREITENSPORT Hans Burkholz Tel, 06501 / 3444 
_ DAMEN UND HERREN Gisela Frank Tel. 06501/ 15673 

Montag: 15.00- 16,00 Problemzonentraining Mechth, Schneider 
19.00- 20.00 Rhythmische Gymnastik Damen I, Achtermann 
18.30- 19.30 Fit forever Marlıes Frick 
20.00- 21.00 Rhythmische Gymnastik Damen Ilse Fuchs 
19.30- 20.30 Aerobic / Workout / Stretching Sabine Frick 
20.30-21.30 Aerobic / Workout / Stretching Sabine Frick 

Dienstag 18,30- 19.15 — Aerobic f. Fortgeschrittene Silvia Rausch 
19.15-20.00 _ Aerobicf. Einsteiger Silvia Rausch 
19.30- 21.00 _ allgem. Fitnesstraining f. Damen Manfredt Gerdts 

Mittwoch 10.00-11.00 Gymnastik / Stretching Mechth. Schneider 
Kondıtionsgymnastik Maron Erschens 

_ Rhythmische Gymnastik Damen I, Achtermann 
Rhythmische Gymnastik Damen 1, Achtermann 

ET Sabine Frick 
p} i Sabine Frick 

Freitag‘ - Dieter Ehrlich 
ı Manon Erschens 

Eckh. König 
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” Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Mittwoch 18.30- 20.15 Damen II M. Beautier St. Nik. Halle 
Donnerstag 14,30- 15.30 Bambini bis 10 J. M. Beautier St. Nik. Halle 

15.30- 16.30 Anfänger weibl. 10 - 12 J. M. Beautier St. Nik. Halle 
16.30- 18.00 Fortg. weibl. ab 12 J. M. Beautier St. Nik. Halle 
18.00- 20.00 Herren Ill Christoph Hänold St. Nik. Halle 

l 20.00- 22.00 Herrer | B. Disch St. Nik. Halle 
( 20.00- 22.00 Senioren Reinhold Lukas Gymn. Halle Freitag 17.15- 18.30 Leistungsgruppe Schmitt/Beautier Gymn. Halle 

17.15 -18.45 Herren Il + IN M. Bischoff St. Nik. Halle 
18.45- 20.30 Damen | M. Bollenrath St. Nik. Halle 

n 12.00- 14.00 Herren | wenn spielfrei B. Disch St. Nik, Halle 
14.00- 16.00 Damen II Michael Beautier St. Nik. Halle 

Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

9.00- 10.00 Wirbelsäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
10.00- 11.00 Fitnessgymnastik ab 35 Jahren Marlies Frick TG Halle 
18.30- 19,30 Fit Forever mit der BEK Konz Marlies Frick Gymn. Halle 

} 19.00- 20.30 Zilgrei H.J.Weber TG Halle/Spiegels.| 
' 18.45- 19.45 Wirbelsäulengymnastik Marlıes Frick TG Halle 

ı 19,00- 20.30 Orthopädische Rückenschule Dagmar Dehner TG Halle/Spiegels.| 
15.00- 16.00 Schwimmkurs f, Mutter u. Kind Ise Fuchs Hallenbad 
16.15- 16.45 Wassergymnastik f. Senioren IIse Fuchs Hallenbad 
18.45- 19.45 Wirbelsäulengyrnnastik Marlies Frick TG Halle 
19.45- 20.45 Wirbelsäulengymnastik Marlıes Frick TG Halle 
9.00- 10.00 Low - Impact - Aerobic Marlies Frick TG Halle 

15.00- 16.00 Wassergymnastik f. Jedermann Use Fuchs Hallenbad 
20.00- 21.00 Step-Aerobic Vera Orth Lorenz-Kellner H. 

In 20.00- 21.30 Yoga für Anfänger Fr. Demuth TG Sportpark 
15.00- 16.00 Step-Aerobic Silvia Rausch TG Sportpark 

können die Kurse besuchen , da sie über das Bildungswerk des Landessportbundes automatisch versichert sind !l 
e Kurse können über die Krankenkasse abgerechnet werden ! Bitte nachfragen !! 

e Kurse über die Krankenkassen bei uns durchgeführt. Bitte fragen Sie nach! 

‚ Sportstudio ... das etwas andere Studio! —7a 
Öffnungszeiten Trainer/-in TG Sportpark 

9.00- 12.00 Schulz/Frick TG Sportpark 
15.00- 19.00 Beate Jochem TG Sportpark 
19.00- 21.30 Dagmar Dehner TG Sportpark 
9.00- 12.00 Anke Schultze TG Sportpark 

15,00- 20.00 Werner Schulz TG Sportpark 
20.00- 21.30 Marlies Frick TG Sportpark 
9.00- 12.00 Marlies Frick TG Sportpark 

15.00- 19.00 Gisela Weirich TG Sportpark 
19.00- 21.30 Dagmar Dehner TG Sportpark 
9.00- 10.00 Schulz/Frick TG Sportpark 

10.00- 12.00 Marlies Frick TG Sportpark 
15.00- 19.00 Werner Schulz TG Sportpark 
19,00- 21.30 Marlies Frick TG Sportpark 
9.00- 12.00 Anke Schultze TG Sportpark 

15.00- 19.00 Werner Schulz TG Sportpark 
19.00- 21.30 Mirko Wagner TG Sportpark 
14.00- 17.00 Im Wechsel TG Sportpark 
10.00- 13,00 im Wechsel TG Sportpark 

nach gesundheitssportlichen Gesichtspunkten , D, h. ‚die Wirbelsäule und die Gelenke werden geschont. Muskelausdauer kommt durch die individuellen Trainingspläne besser zur Geitung !! 
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LEICHTH1HLI:‘I‘IK/LHUHRE F rra 
Lauftreff 

100. Boston Marathon 
der „Klassiker“ 

Nach Hamburg ’95 kam uns dıe Idee, 1996 
an dem 100. Boston Marathon teilzunehmen 
Gesagt, getan: drei Frauen und vier Männer 
der TG Konz (Ins Jäger, Gisela Helfrich, Ka- 
nn Link, Hans Burkholz, Manfred Scheuer, 
Rainer Schröder und Uwe Lellinger) melde- 
ten sich für den Marathon an. Iris und Gise- 
la, die 1996 zusammen 100 
Jahre jung werden, machten 
sich mit dem Boston Mara- 
thon ein Geburtstagsge- 
Schenk, (Man gönnt sich ja 
sonst nichts!) So hatte jeder 
ein langfristiges Ziel vor Au- 
gen. Was würde bis dahin 
Passieren sowohl im sportii- 
Chen als auch im privaten Be- 
reich? Keiner konnte es uns 
beantworten. In der Vorberei- 
tungszeit waren viele 
Unwegbarkeiten, wie grippa- 
I6 Infekte, Waden-, Sehnen-, 
Knieverletzungen, Bronchitis, 
angebrochene Rippen und 
Sseelische Enttäuschungen zu 
überwinden, Es wurde sehr 
hart, teilweise zusammen, 

trainiert. Iris hef ım Eurener 
Zauberwald, Gisela drehte auf 
Roscheid eisern ihre Runden, Karın und Uwe 
tummelten sich im Franzosengelände. 
Endlich war es dann soweit! Freitag, den 12 
April 1996, 09:05 Uhr Abfahrt mit dem Zug 
nach Frankfurt. Von dort sollte es mit der 
North-West Airline weiter nach Detroit ge- 
hen. Beim Einchecken ging es sehr langsam 
voran. Wie erschraken wir, als es auf einmal 
hieß: Flugzeug ist ausgebucht! Karın, Hans 
und Manfred standen da mit ihrem Gepäck 
Uund schauten sich und uns verdutzt an. Wır 
hatten keine Zeit mehr miteinander zu reden, 
riefen uns nur noch zu: „bis Boston!”, und 
ab ging es im Laufschritt zum Flugzeug 

welches pünktlich startete. Unsere Gedan- 
ken kreisten nur um die zurückgebliebenen 
Drei: Wann würden sie nachkommen? Wıe 
sich später herausstellen sollte, hatten sıe 
Glück und konnten mit der Lufthansa ım Di 
rektflug nach Boston starten, Sie waren so- 
gar vier Stunden vor uns dort. Wır hatten in 
Detroit zwei Stunden Verspätung und waren 
um 01;:30 Uhr Ortszeit ım Hotel. Hier wur- 
den wir von Heinrich Clausen, Betreuer vom 
DER-Reisebüro empfangen. (Rainer und 
Uwe kennen Ihn von der WM ın Turku.) Hein 
rnich gab uns unsere Karten (Zımmerschlussel) 
und teilte uns mit, daß dıe drei anderen schon 
längst schlafen würden. Glücklich uber dıe 
se Nachricht suchten wir unsere Zıimmer Als 

Ennnı 209 

Alle Finisher der TG mit der vercienten Bostor 

und unserem Lauffreund aus 

öffnete wir Chese endheh gefundck 

Ramer dıe Tur: Ein Gegendrucken mit Schrei 
und eine Dame mittleren Alters mıt Locken 

n machte uns deutiich, daß ım 

r bereits belegt war. Wieder zurück Zzur 
h noch 

ımmer Tod 
Rez 
da Er Orgte uns EIN NEUE 
mude fielen wır In die Betten und träumten 

von Amerika und dem Marathon 

Montag, 15.04.1996, der große Taq: der 100 

Boston Marathon. Wecken war um 05.15 
Uhr angesagt. Zaghafter Blıck aus dem Fen- 
ster: kalt und gefrorene Autoscheiben, Viel 
Andrang herrschte ın dem großen Fruh- 

ption! Gott seı Dank war Heinnc 

jer Erfel , 

stucksraum. Es gab daber nur eın Thema 

Marathon, Wetter und. was wır an? 
Es geschehen noch Zeichen und Wurcder 
Karın gönnte sich ein Frühstuck, Fur 07 00 

Uhr waren füur unser Hote 
busse bestellt In der Zwis 
Himmel und Sonnenscheinn 

überlegen, ob wır Nı 

und schen gınq es 
Auf Schne 

Stunde an vielen Poliz 
beı, (Bılder wıe aus den amernkanı" 
men) Mit den gelhen Bussen hatlı 

Fahrt. Angekommen ın Hopkınton, < 
gen und einreihen In die sı 

Läufer und Laäufennnen, Uberall freundkeche 
Helter, Eın bunter Läuterwurm mit viel 
Sprachgewirr setzt sıch langsam ın Bewe 

Qung ın Rıchtung Zelte weiten Frub 

Sstüuck, Vorbei an Pferdestallen koamen 

auf eine große Wiese, Hier hieß es schn 
handeln, Wır nahmen aus der Tasche unse 

re Überzieher (Plastktüten) und streiften sie 

als Schutz vor Nasse und Matsch über e 

Schuhe, Das war ein Bıld für das Mode 
journal! Wır suchten ein Zelt auf und setzten 

Uuns nieder (Uwe hatte einen Karton aus dem 
Hotel mitgenommen als Unterlage gegen die 

Kalte). Jelzt hiel) es erst einmal warten, Toi 
lette aufsuchen und unsere Tasche entspre 

zıehen 

e Schul- 

eit blauer 
h. einmal 

n haben, 

Start näac 
en fuhren wı 

en und Shenffs 

hen Fl 

freie 

hon wärtenden 

ZUM 7 

ı Abteilungsleter: WinfrisdV engenbergring 112 * 54329sz 
Tal. 06501/4235 

Marathon Medailie 

Johann Leuther 

X 
chend der Startnummer ın den dazugehöri- 
gen Bus abgeben (standen nachher wieder 
ım Ziel). Wir trennten uns und wünschten ge- 
genseitig viel Glück. Die Marathonläufer 
sprossen statt Blumen aus den Vorgärten, 
Go away, go away, schrien dıe Sheriffs, Wır 
fluchteten schnell zum Start, denn dort wa 
ren wir willkormen. Püunktlich um 12:00 Uhr 
ertolate der Startschuß und 80.000 Beine 
setzen sıch ın Bewegung. Rainer kam als er- 
ster weg, Uwe war in 1:30 Minuten, Man- 
fred. Karın und Iris in 14 Minuten uber dıe 

tartlınıe, Hans und Gisela schafften es nach 
25 Minuten. Über 1,5 Millionen Zuschauer 

säumten bei blauem Hımmel 
die Laufstrecke, Man konnte 
nur so schnell laufen, wie die 
Laufstrecke es zuleß, umfalt- 
len war unmöglich! Begeiste- 
rung auf der ganzen Lauf- 
strecke, aussteigen oder auf- 
geben war bei diesen Zu- 
schauern unmöglich. Man 
wurde förmlıch durch Klat- 
schen und Zurufen weıter- 
getragen, so daß der Mann 
mıt derm Hammer keine Chan- 
ce hatte. Nach 26 Meilen war 
clas Zıel in Boston erreicht; 
Gratulatıon uberall, Freude, 
Tränen , alie haben es ge- 

schafft! Hinter dem Zıel gab es 
Wasser, suße Säfte, Gatorade, 
Powerriegel, Rosinen, Ge- 
back und Chips. Es war aller- 

dınas furchtbar kalt, trotz der 

Superfahe mıt allen Gewinnern aus den Jah- 

FenZ „Fimsher" verteilt wur- 
de, Es sah aus wie ganız viele große eINge- 
packte Bonborns, oder war es vielleicht Weih- 

nachten? E£s dauerte eine kleine Ewigkeıt (ca. 
1/2 Stunde), bis ı den Marathonchip (für 
die Zeit-nahme) gegen dıe lang ersehnte und 

verdiente Medaille eintauschen konnte. Jetzt 
yel! zum Abholen der warmenden Kla 

ın den jewellligen Bus' Abtrocknen 
n und aufins Hotel, Dort wurde 

brg geduscht, Sekt getrunken und eın 

Uvor, cie an alle 

motten 

urnı 

EUt 

guies 

könnten Bos ‚ en 
von bleibender Ennne MOGEeMeS Abhenten Gr 

ün 

Hier die Marathon-, Zeuten der Konzer: 
Ramer Sc 

Jwe Lellinger 

Karnn Link' 3:40:36 

Manfred Scheuer: 403 12; 
Gisela Helfrich: 4:43:05; 

Hans Burkholz 
Ins Jager: 4 

Johann Leu 3:42:18 LG Vulkaneıfel 

Uwe Lelhnger 



ABLAUG-CENTER 
| 

Bernd Huber _—— >> 54329 KONZ-KOMMLINGEN - Konzer Berg 
W Telefon 06501 - 12066 + Telefax 06501 - 933661 

| ASSer , . | 
auber! 

; ® Landschaftsbauarbeiten @ Landschaftspflege 
| Bischofstraße 1' ® Rodungsarbeiten ® Baugrubenaushub 
5 GEWETDEGEBIEL ® Planierarbeiten @® Biotopbau 
[ z 54311 Trierweiler F n iten 
L . Tel: 06 51 - 821 846 ® Abbrucharbeiten ® Sprengarbeite: 
NFax: 06 51 - 87 695 
\'\/ ÖFFNUNGSZEITEN | 

i Mo-Fr 8-17 Uhr ‘ NEU IN UNSEREM PROGRAMM 
Fachgerechtes Entfernen von Farben 

an: Möbeln, Türen, Fenstern, etc 
Vorschriftsmäßiges Entsorgen i MARX 

der Farbschlämme und Restlaugen - Oberflächenbehandlung /\ Abwassertechnik 
Schleifen, Wachsen, Polieren /\_ läranl 

Großes Angebot an Antikzubehör ' | @® Pflanzenkläran age 
Beschläge, Leisten, Aufsätze ® Klärschlammvererdung 

_ Ihrem Fachbetrieb können Sie vertrauen! 

Zur richtigen Fitness gehört 

GUTES HÖREN 
Das kompleiteu ) \ &n 

JuoeNDPÄ :„‚;n F3h"3d' „’/ < °"'\?'Krzfl 
z Programm *aa 

FAHRRÄDER * SERVICE * ZUBEHÖR 
| VOM FAHRRAD-FACHHÄNDLER 

Ial AL 
Ö | ZUVEALÄSSINKEIT 
( KOMPETANZ 

| 4] 5 | FAHRRAD-ZENTRUM 
| 1U RUDIGER HEIDEMANN | 

SWF-HEIDEMANN QUALITÄTSFAHRRÄDER 
WIR SIND EXCLUSIV- WIR FÜHREN QUALITÄTS- Ob- Sıe ein Horgerat olne Zuzahlang oder cin computergesteuertes HÄNDLER DER MARKEN: ZUBEHÖR VON 

wünschen, wır füuhren Gerate der namhaftesten Heisteller + GARY FISHER MARKENHERSTELLERN: 
| 

| — IMountain-Bikos, Trekking-Räder) + SHIMANO 

Besuchen Sie uns, wenn Sie Hörprobleme haben. * E E Beneridet) | * FICHTEL & SACHS _ 
C W 

ör ® — * ADIDAS 
+ GIRO + RÖMER ‘ Zuständig für „Gutes Hören FAUSTOCOPEL » VREDESTEIN + TOPEAK 

Schulstraße 2 - 54668 Alsdorf + Tel. 06568 /897 - Fa) Ü esser Hören | ] e 0a ea en 
\ Irminenstr, 4-8 + 54329 Konz-Karthaus - Tel. 06501/5436 
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Leichtathletik 

2 Titel für die Leichtathleten 
der LG Saar/Mosel 

Beziksmeisterschaften der Männer, Frauen 
und Jugend 

Gustav Geipel vom SV Tawern, mehrfacher 
Bayerischer - und Süddeutscher M 
Hochsprung, erzielte einen Saisoneinstieg 
nach Maß. Mit elegant übersprungenen 1,88 
m sicherte er sich den Bezirksmeistertitel ım 
Hochsprung. Just for Fun nahm er anschlie- 
Bend am 110 m Hürdenlauf teil. In einer Qu- 
ten Zeit von 16,91 Sekunden überquerte er 
die Ziellinie als zweiter. 
Michael Riehm, vielfacher Bezierks- und 
Rheinlandmeister im Hammerwurf, holte sich 
den Bezrksmeistertitel der Jugend A mit ei- 
ner persönlichen Bestleistung von 55,06 m. 

Damit hat er in diesem Jahr bereits zweimal 
die Qualifikation ( 50 m ) für die Deutschen 
A-Jugend-Meisterschaften vom 5. -7. Juli in 
Erfurt übertroffen. 
Wilfried Hermesdort, Lokalmatador über 10 
Km und im Halmarathon, unternahm einen 

kurzen Ausflug auf die Bahn. Auf der für ihn 
kurzen Strecke von 5000 m erreichte er un- 

Leichtathletik 

LG Saar/Mosel auf Rang 3 im Bezirk Trier. 

Marco Weires schafft 
Hattrick im Hochsprung 

Überragende Leistung von Jörg Skalbania. 

Tradition ist, die Bezirksmeisterschaften für 
Schüler und Schülerinnen werden ım 
Wehrbüschstadion in Daun ausgetragen. Tra- 
dition ist aber auch, daß Hochspringer und 
Hochspringerinnen der LG Saar/Mosel 
(TGKonz, SV Tawern, SV Wasseliesch/Ober- 
billig) auf dem Siegertreppchen stehen. Dı 
ses ganz besondere Vergnügen genoß 
Marco Weires in diesem Jahr bereits zum 
dritten Mal in Folge nach 1994 und 1995 
Weitere Hochsprungsiege feıerten Maria 
Claus und Jörg Skalbania, der dıe überra 
genden Seriensiege einheimste, 6,86 s uber 
50 m und 5,38 m im Weitsprung. Nicht zu 
vergessen der 1.Platz als Schlußlaufer mit 
der 4 x 75 m Staffel in der Besetzung: Mar 
kus Reuter -Thomas Nerschbach - Marco 
Weires - Jörg Skalbania. 
Weitere erste Plätze erreichten Thomas Mey- 
er im 80 m Hürdenlauf und Melanıe Maxmini 
Die “erst zehnjahrıge” anıe ist schon set 
einigen Jahren auf den Strecken von 1 km 
PE 

LEICHTATHLETIK/LAUFTREFF 

ttkampfteilnehmer der LG Saar/ 
Andreas Duhr, Marc Feller, Marco 

Lena Grundhöfer, abeth 

chbach, dritte Reihe: Michele 
rın Müller. 

Bezirksmeiste: 

Mosel: erste Rı 
Weires, Marku 

Lehmann, Thomas v 
e Reihe: Angela 

Jorg Skalbanıa, Thı 
Fahl, Stefanie U 

SV 

bis 10 km * 
Sıe ın eine: 

Minuten den 

erzielte sie mıt g: 2 a Grundhöfer 4,03 m 

7. Stefanie Ulrich 3.75 m; 
3. Lena Grundhöfer 7,92 s, 
3. Stefanie Ulnch 8,30 s. 

Schlagballwurf 
4, Michele Fahl 2 

5. Katrın Müller 

Plätzen zı 

chen 

Mit 8 Einzel 

i LGSM 
Katrın 

athletik-Geme 

und LG Bıtbu 
Aufgrund der vıe 

LGSM Athl 
Lei 

en Konzer 
die führer 

sten Jahren, z 

erwarten 

n den näct 

‚ulerDereich zu 

Die einzelnen Ergebnisse und Plazierungen: 

1. LGSM 
Chrnistianı 

h Lehmann) 29 
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ler 1 
50 m: 3. Markus Nerschbach 8,03 s 
Weit Markus Nerschbach 3,52 m 
Schüler B: M13; 
50 m 1. JÖrg Skalbanıa 6,86 s 
Weitsprung: 1. Jörg Skalbania 5,38 m. 
Hoc_f)spmng:1. JÖrg Skalbania 1,53 m. 

4 KA1d: 

80 m Hürden 1, Thomas Meyer 16,21 s. 

Leichtathletik 

Verleihung der 
Leichtathletik- und 
Sportabzeichen 1995 

Mitte März hatten die Sportabzeichenprüfer 
der TG Konz die aktiven Mitglieder des 
Sportabzeichen-Treffs zur Verleihung der 
Sport- und Leichtathletikabzeichen in die 
Römerstuben in Konz eingeladen. 49 junge 
und jung gebliebene Sportler konnten im 
Laufe des Jahres 1995 die Anforderungen 
des Deutschen Sportabzeichens erfüllen 
Ausdauer, Kraft, Hoch- oder Weitsprung, 
Schnelligkeit und Schwimmen bilden die fünf 
Gruppen, aus denen jeder alternativ eine Vor- 
gabe erfüllen muß. Es kommt also nicht nur 
auf eine einzelne Sportart an , sondern die 
Vielseitigkeit eines jeden soll unter Beweis 
gestellt werden. Die Sportabzeichen werden 
verliehen in Bronze, Silber und Gold, gestaf- 
felt nach Anzahl der Wiederholungen. 
Vier Familien konnten ein Familien-Sportab- 
zeichen erwerben. Außerdem erhielten noch 
38 Sportler das Leichtathletik-Abzeichen. 
Dieses Abzeichen wird in drei Stufen verlie- 
hen, je nach Leistung in: Bronze, Silber und 
Gold. Das Leichtathletik-Abzeichen in Gold 
ist ein jährlicher Fitneß-Test, der die Anfor- 
derungen des Deutschen Sportabzeichens 
deutlich übertrifft. 
Walfried Heinz, Vorsitzender der TG Konz 
und Vorsitzender des Leichtathletikverban- 
des Rheinland, erwarb 1995 sein zehntes 
Sportabzeichen. Er konnte Ende 1995 die 
Vorgaben für das Deutsche Sportabzeichen 
als einer der ersten im neuen Konzer Stadı- 
on erfüllen. Die Mehrzahl der TG Sportler 
erwarben ihr Sportabzeichen im Stadion 

Grevenmacher oder im Moselstadion in Trier, 
bedingt durch die Neugestaltung des Stadi- 
ons in Konz. 

Geehrt wurden: 

(in Klammern = Anzahl der Sportabzeichen 
insgesamt ) 
Schülerinnen: 
Bronze; Christiane Karl (1), 
Silber; Maria Claus (2), Melanie Maxmuinı (2), 

CN 

Hochsprung: 1. Marco Weıres 1,49 m, 
75 m 2. Marco Weires 10,28 s. 
1000 m: 2. Thomas Meyer 3:25 
Speerwurft: 2. Andreas Duhr 22,40 m, 

3. Thomas Meyer 21,18 m. 
Weitsprung 4. Marco Weires 4,57 m. 

Schüler A: M15: 
Weitsprung: 2. Markus Reuter 4,73 m, 

4. Thomas Nerschbach 4,09 m. 

Elisabeth Lehmann (2), Hildegard Lehmann 
(2). Waltraud Lehmann (2). 

; Kai Altenhofen (1), Sven Altenhofen 

(1), 
Gold: Jörg Skalbania (5), Ingo Wiesel (3). 

Jugenliche: 
Bronze: Thomas Meyer (1), Marco Weires (1). 

Frauen: 
Bronze: Carola Hertel (1), Christel Müller (1), 
Ursula Willmann (2), 
Silber; Heike Clemens (3), Vera Kletke (3), 
Hildegard Noe (3). 
Gold: Christine Hoellen (5), Gisela Helfrich (6), 
Simone Thul (6), Waltraud Skalbanıa (6), Ger 
trud Weıres (7), Gısela Hertel (10) Ilse-Henrı 
ette Fuchs (20) 

Männer; 
Bronze: Gustav Geipel (1), Hasan Vural (1), 
Joachıim Fehr (2). 
Silber; Thorsten Weires (3), Hans-Jurgen 
Adam (4), Ernst Kletke (4), Werner Meyer (4), 
Gold: Bernd Hanold (5), Uwe Lellınger (5), 
Andreas Mangrich (5), Ekkehard Neurath (5), 
Ebeling Alfred (6), Skalbanıa Wolfgang (7), 
Winfried Weires (8), Reiner Frick (9), Walfried 

Heinz (10),Wolfgang Hertel (10), Ferdinand 
Wecker (10), Erwin Altenhofen (12), Hermann 
Schmitz (17), Franz-Josef Kısegi (18), Hubert 
Kaiser (19), Klaus Borsch (27), Peter Hanold 
(31). 

3. Markus Reuter 10,15 s, 
Thomas Nerschbach 10,98 s. 

Speerwurf: 2. Marc Feller 32,40 m 
Staffel 
4 x7öm 

(Markus Reuter - Thomas Nerschbach - 
Marco Weires - Jörg Skalbania ) 39,15 s. 

7an 

1. LGSM 

LEICHTATHLETIKABZEICHEN: 

Schülerinnen: 
Silber: Vera Theis, Angela Thurn. 
Gold: Tina Boesen, Maria Claus, Lena 
Grundhöfer, Christiane Karl, Elisabeth 
Lehmann, Hildegard Lehmann, Waltraud 
Lehmann, Melanie Maxmini, Katrın Müller, 
Stefanie Ulrich. 

Gold: Thomas Meyer, Jörg Skalbania, Marco 
Weires, Ingo Wiesel. 

Frauen:; 
Gold; Gisela Helfrich, Carola Hertel, Gisela 
Hertel, Christine Hoellen, Vera Kletke, Hilde- 
gard Noe, Sımone Thul, Waltraud Skalbania 

Männer: 
Gold: Erwin Altenhofen, Klaus Borsch, Gu- 
stav Geipel, Bernd Häanold, Peter Hänold, 
Hubert Kaıser, Ernst Kletke, Werner Meyer, 
Ekkehard Neurath, Hermann Schmitz, Wolf- 
gang Skalbanıa, Ferdinand Wecker, Thorsten 

Weires, Wınfned Weires, 

FAMILIENSPORTABZEICHEN: 
(ın Klammern = Anzahl der Familien- 
sportabzeichen ) 
Familie: Altenhofen (1), Hertel (5), Skalbania 
(4), Werres (5) 



Malermeister 
Bernd Zengerle 
Bahnstraße 11 

4331 Oberbullig 

'elefon (0 65 01) 1 89 43 

Stübchen | SB 06 innen oder eußen 
| 

Kaufat Du Brot oder Enötchen ein, 

Wir bieten eine große Auswahl an knusprigem Brot und Brotchen 
sowie Torten zu jedem Anlaß. 

Malermeister Ausführung aller 

Werner Zengerle @ MNMalerarbeiten 
‚carlies ® Lackıerarbeiten 

501) 150192 ® 7apezierarbeiten 
Granastr. 88 + 54329 Konz * Tel. (0 65 01) 77 01 ® 

_ Niederleukener Back GmbH ® 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6.30-13.00 + 15.00-18.15 

Sa. 6.30-12.00 » Mi. nachmittags geschlossen ® 

Fassadenrenovierungen 

Gerüstbau und Verleih 
Bodenbeläge 

Zubehör 

54329 Konz * An der Eisenbahn 3 + Telefon (0 65 01) 49 93 

Werner Müller 
Theodor-Heuss-Str. 2 - Tel. (0 65 01) 32 80 

54329 Konz 

@ "Spezialitäten" aus der Fleischerei Schöne Böden 
@® Bekannt für Schwenk-/Spießbraten 

@® Rindfleisch und Schweinefleisch 
aus hiesigen Beständen 

Tarkett GmbH Konz 

7 Öl-Gasfeuerung I! Wärmepumpen M Sanitäre Anlagen IM Kundendienst IM 
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z Sanitär - 
—— Heizungsbau — 
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_ SCHWIMMEN/WASSERBALL| 
Und außerdem ... 

Startete dıe Herrenmannschaft Mitte Febru 
ar ın Dierdorf/Westerwald beim Rheinland 
entscheid um den Deutschen Mannschafts 
wettbewerb (DMS). Mit den Schwimmern 
Marcel Brech, Robert Detering, Danıel 
Ensberg, Thomas Heckel, Jens Helpenstell, 
Patric Klınk, Michael Kugel, Michael Lang und 
Philip Rybol erreichten sie 12497 DSV-Punk- 
te. Mit dieser Leistung belegte das Team hın- 
ter der SG Westerwald, dem PSV Wenger 
Ohr und dem Poseidon Koblenz Rang 4. Bei 
der soeben erschienenen Bestenliste des 
Schwimmverbandes Rheinland für das Jahr 
1995 waren folgende Aktive der Schwimm- 
abteilung aufgeführt (Anzahl der Nennungen 
in Klammer): Melanie Riske (3x), Eva Trauden 
(7x), Silvia Mackenberg (1x), Sandra Wolff 
(1x), Robert Detering (1x), Michael Kugel 
(16x), Alexander Sprünker (4x). In den Be- 
stenlisten der einzelnen Jahrgangsklassen 
wurden außerdem Cornelia Carl (2x), Jens 
Helpenstell (6x) und Annick Feller (1x) be- 
nannt. Michael Kugel und Jens Helpenstell 
starteten Anfang April beim „CIJ“-Meeting 
in Luxemburg. Helpenstell konnte auf der 

des Luxemburger Olympıa 

pe lıchen eiten uber 

stl (1.02 Mın.) und 200m Frei- 

57 Min ) verbessern, Zwar keine 
Bestleistungen, aber dennoch respektable 
Zeıten erreichte Kugel uber 100m Brust 
(1:13,82 Min.), 200m Freıistil (2:05,24 Mın.) 

und 100m Freistil (57,26 Sek.}. Jens 
Helpenstell startete außerdem beim 11. In 
ternatiıonalen Pokalschwimmen der Stadt 

Ettelbruck (ebenfalls Luxemburg). Über 200m 
Freistil erreichte er ın 2:14,29 Minuten den 
vierten und uber 200m Lagen ın 2:38,.63 

Minuten den sechsten Platz. Der zweıte 
Durchgang des dıesjährıgen Mannschatts- 

pokals Mosel wurde ım Hallenbad von Konz 
durchgeführt. Unsere Damenmannschaft 
(Besetzung: Eva Trauden, Melanıe Rıske, 
Sandra Wolff, Cornelia Carl, Elke Brittner, 
Ruth Lieser und Stefanie Maxmini) erreichte 
in 13:29,88 Miınuten hinter dem PSV Wen- 

gerohr und dem SSV Trer Rang 3. Die 1 

Herrenmannschaft (Besetzung: Michael Ku 
gel, Achim Bartholome, Robert Detering, 
Daniel Ensberg, Marcel Brech, Mıchael Lang 
und Jens Helpenstell) belegte ın 11 .44,83 
Minuten hinter PSV Wengerohr und TV 
Wittlich ebenfalls Platz 3. Die 2. Herrenmann 

TG-Schwimmer bei internationalem Meeting behauptet! 

Michael Kuge!l mit zweifacher Finalteilnahme 
Am vergangenen Wochenende fanden ım 
Luxemburger Olympiabad am Kirchberg dıe 
diesjährigen „Luxemburg Open 96" statt. Ne- 
ben vielen prominenten Schwimmclubs, wie 
die Bundesligavereine SG Hansa Dortmund 
oder SG Frankfurt, hat auch die TG Konz ıhre 
besten Schwimmer im Großherzogtum ıns 
Rennen geschickt. Von der TG Konz qualifi- 
zierte sich Michael Kugel bei den Diszıplinen 

Das Foto zeigt Eva Trauden (2. Reiıhe lınks), Jens Helpe 
Kugel (2. Reihe rechts) mıt Schwimmkan 

weıls für den B-Endlaut Miıt 1 13,7€ 

ten (Brust) und 0:56,63 Minuten (Frei 
rang er zweımal Platz acht Lva Trauden stell 
te über 50m Freistil mıt 30.52 Sekunden den 
Vereinsrekord eın und belegte in ıhrer 
klasse Rang sieben. Jens Helpenst ına 
über 100m Freistil an den Start und verbes 
serte mıt 1:03,33 Minuten 

chen „Langbahnrekord 
Text: A, Bartholome 

Foto. W Bartholome 

Alters 

seiInenNn personlı 

Abteilungsleiter: Willi Bartholome 9. 
Mowenweg 3 * 54329 Konz > - 

—_ Tel. 065 01/30 44 

schaft (Besetzung: Patrıc Klink, Thomas 
Heckel, Phılip Rybol, Philipp Wıtzmann, Phıil- 
ıpp Steuer, Manuel Hınz und Adrian Genaıd) 
erreichte 14:15,31 Minuten und belegte da 
mit Rang 6 

Achim Bartholome 

„Armut ist 
weiblich“” 

* Frauen stellen die Halfte der 
Menschheıit, leısten zweı Drittel 

aller Arbeitsstunden, erhalten 
aber nur eın Zehntel des Welt 
einkommens 

Frauen produzieren bis zu 80% 

der Grundnahrungsmuittel in 
der Dritten Welt und arbeiten ın 

Erntezeiten 18 Stunden taglıch 

Sıe sınd vielfach dıe Ernahrer- 

innen der Famılıen, zustandıq 

tur Feldarbeit, Wasser, Brenn- 

holz, Gesundhert und Ausbil- 

dung der Kınder 

Die Deutsche Welthungerhilfe 
unterstutzt Frauen in Afrıka, Asien 
und Lateinamerika durch Bera- 
tung und Ausbildung, Zugang zu 
Krediten und Wasserversorgung 

Bilte heiten auch Sie durch Ihre 

Spende 

‚onto end°'g‘o“n:m 
Y ] p„\\.\\\\\«“ ' 
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Ja, (ch machte Frauen starken, Bitte * 
schicken Sıe mir Intormationen zu 
Ihrer „Frauenforderungsprogrammen” 
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_ AUTO PETER 
KFZ-WERKSTATT & 
AUTOLACKIEREREI 
MEISTERBETRIEB 

KONZ Konzerbrück 31 * Tel. 1 69 84 
\)" Slgoroll 

‘\9 Kosmetik- und Sonnenstudio 
Wir bieten Ihnen: 
® Straffung des Bindegewebes (Bauch, Hüfte, Oberschenkel) 
® Speziell nach Schwangerschaft 
® Förderung von Kreislauf und Durchblutung 

Unser Angebot: _ 1/2 Stunde kostenloses Probe- 
trammg für jede neue Kundm 

® Sonnenbank mit Sun-Power-Röhren ab DM 5,- 

Lady lme of Sun lunquh1 Muller und Jutta Franzer 
54329 K<m‚ Kmnm\nrun e Talstr. 6 ° T 065 01 r5 13 

) Uhr ‚A‘x\\ Uhr 

Zra 

Brother AX-330 
Typenrad 

Portable 

g nther Wagner 
Büromaschinen GmbH 

Karl-Marx-Straße 10 + 54290 Trier 
Tel. 0651 / 7 40 67 - Fax 0651 / 7 40 68 

ALFRED HEINZ 
Versicherungsfachmann (BWV) 

Geschäftsstellenleiter der 
PROVINZIAL 

Versicherungsanstalten der 
Rheinprovinz 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 114 

Telefon + Fax (0 65 01) 9 92 33 

| 

Winzerhof 
Ihr Ausflugslokal im Talchen 
® 9gepflegte Getranke 
® Weıne aus eigenem Wachstum 
® Hausmacher aus eigener Schlachtung 
® gut burgerliche Kuche 
® Räume für Famılienfeliern 
@® Planwagenfahrten auf Bestellung 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Famılie Josef Hoffmann 

HOFFMANN 
54329 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 0 65 01 / 3508 

® Gasheizungen 
® Kundenservice 

® Sanitäre Installationen 
® Rohrreinigung 

Thomas Lauer > Meisterbetrieb 
54329 Konz-Karthaus » Trierer Straße 5 

Telefon 06501/4711 

z DARINKA 
Maßanfertigung in Stoff & Leder 

Auf Tommet 9 * 54329 Konz-Könen * Tel.0 65 01/1 74 42 

Blzsteln - Ih? Hobby? 
Dann sind - Sıe beruns an der nchtigen Adresse! 

Rıicsenauswahl auf zwei Eragen - 
Samtliches Zubehor fur 

Sceidenmalerer - Hhinterglasmalerer + Trockengestecke 
Puppenbasteln - Modelheren - Aquarellmalerei 

Konzer 
PÜ/)H')‘)II(!)‘/(/ GmbH 

Schulbedart - Schreibwaren - Bürobedarf 
Zeichenbedint - Spielwaren - Bastelbedarf 

54329 Konz, Römerstraße 74, Tel. 06501/3025 

20 —m 
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TG-Schwimmer bei Pokal- 
wettbewerb mit Doppelsieg! 

Beım 9. Internationalen Vielseitigkeitspokal, 
der von Januar bıs März ausgerichtet wur- 
de, war Michael Kugel wieder nıcht zu schla- 
gen. Nach Absolierung der vorgeschriebe- 
nen Lang-, Mittel- und Kurzstrecke ergab die 
Tabelle des Deutschen Schwimmverbandes 
1799 Punkte. Mit deutlichem Abstand (1488 
Pkte.) folgte Weinandy vom SSV Trier auf 
Rang 2. In der Altersklasse Jahrgang 81 und 

jünger errang Jens Helpenstell mit 1294 
Punkten ebenfalls Platz 1. Bei den Damen 
belegten die Konzerinnen Eva Trauden (1403 
P.)) und Silvia Mackenberg (1362 P} hinter 
Vorjahressiegerin Natascha Raab (PSV Wen- 
gerohr) die Ränge zwei und drei. 

Text und Foto: A. Bartholome 

TANZSPORT 
1 VE 

Maiwanderung der 
Tanzsportabteilung 

Am 05. Mai 1996 fand unsere diesjährige 
Maiwanderung statt. Über 55 Mitglıeder der 
Tanzsportabteilung nahmen diesmal daran 
teil. Treffpunkt war die Siediung „Auf der 
Bausch“ (ehemalige amerikanische Wohn- 
siedlung) in Trier-Ehrang. Von hier aus gıng 
es über die Genovevahöhle zur Burg 
Ramstein. Diese Burg wurde erstmals ım 
Jahre 920 erwähnt und ist seit 1798 ım Prı- 
vatbesitz und wird mit einer seit 1851 eröff- 
neten Gaststätte zu beliebten Ausflugsort ım 
Kylltal. Nach einem längeren Rast gıng es 
gestärkt weiter an der Kyll entlang nach 
Ehrang zurück. Nachdem wir dann alle wie- 
der motorisiert waren, fuhren wir nach Konz 
zum Gasthaus „Luy“ im Berendsborn, wo 
wir vorher Plätze und Essen vorbestellt hat- 
ten. Hier fand unsre Maitour dann eınen 
schönen Ausklang. 

Ich bedanke mich bei den Ehepaaren Karl- 
Heinz und Monika Kippe, Hans und Heıdı 
Haas und Wolfgang und Hildegard Kößling 
für die gesamte Organisation. Woltgang 
Kößling übernahm dann stellvertretend dıe 
Führung unserer Maiwanderung. . 

Hier noch einige 
wichtige Termine : 
DTSA-Abnahme am Sonntag, dem 13. Ok 
tober 1996 im TG-Sportpark 
Winterfest am Samstag, dem 30. Novem 

ber 1996 im TG-Sportpark 

_ |SCHWIMAEN/WASSERBALL| 

Die Wettkampfmannschaft 
mit ihren Betreuern 

Wolfgang Kugel (links) und 
Volker Maurer (rechts) 

Weitere Plazierungen der Konzer Aktiven 
Mädchen:7. Elke Brittner 650 Punkte, 

8. Ruth Lieser 649 Punkte, 
9. Stefanie Maxmini 645 Punkte, 

Jungen: 4. Philip Rybol 760 Punkte, 
6. Patric Klink 714 Punkte, 

Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Ludwig-Simon-Straße 21 * 54295 Trier 
Tel. 06 51/3 40 66 

Damen: 10. Cornelia Carl 1070 Punkte, 
11. Juha Müller 796 Punkte, 

Herren: 6. Marcel Brech 1043 Punkte, 
9. Thomas Heckel 796 Punkte 

Neue Einsteigergruppe bei 
der Tanzsportabteilung 

Am 23. Maı 1996 starteten wır mıt einer Neu 
en Einsteigergruppe fur Erwachsene, Das 

Training findet jeweıls Donnerstag von 20.00 

bıs 21.00 Uhr ın der große Halle des TG 
Sportpark statt. Interessierte Paare sınd ım 
mer noch herzlich willkommen. Es bedarf 

keiner Voranmeldung, eintach an den oben 

genannten Tramıngszeiten vorbeikommen 

sind mcht und mitmachen' Vorkennimss« 

erforderhel 

Unsere Jugendgruppe sucht noch Interos 
sıerte Madchen und Jungen ım Alter zwi- 
schen 10 und 18 Jahren, Tramiert wird jeden 

Donnerstag vom 1830 bıs 19.30 Uhr ın der 

Turnhalle des Kloster Karthaus. Wernn Ihr Lust 
habt, schaut doch eınfach mal unverbindlich 

herein 

Hartmut Kasel 
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Jetzt auch bei uns! 
Pinocchio - Heimservice 

RESTAURQNT' PIZZEmA 

a 
Mittwochs Ruhetag 

Alle Gerichte zum Mitnehmen 

DIE Pizzeria in Konz 

Granastraße 90 
Konz 

HEISSMANGELSTUBE 
Reinhilde Michels _ 

Weinbergstraße 60 
54329 KONZ ® Telefon 63 89 

Offnungszeiten 
12.00 und von 15.00 - 19.00 Uhr 
12.00 Uhr e Montag Ruhetag 

Di. - Fr, von 9.00 - 
Sa. von 9.00 

Personal Computer 
Telefaxe 
Funktelefone 
Zubehör 

jr bn 

EISCH 
E D V 
LOSUNGEN 

Beratung 
Schulung 
Service 

Handel Handwerk - Industrie 

Nikolausstt. 21 54329 KONZ 
Telefon 06501-99183 Telefax 06501-99185 

Bikes von 
CENTURION 

STEVENS 

SCOTT 
bei 

Radsport Dietzen 
Konstantinstraße 1 + 54329 Konz 

Tel. 06501/3654 
Montags geschlossen 

Auslaufmodelle stark reduziert. 

Stahlbau - Schlosserei 
SCHÄFER 

GmbH 

L 

—— 54329 Konz-Könen 
Gewerbegebiet 
Tel. (0 65 01) 1 74 93 
Fax (0 65 01) 17574 \ 

»/mlinm WAGHDIEIISIÜW® 
VdS anerkannte Notrufzentrale * Bewachungen aller Art + Tag + Nacht 

HM ! .‘‚\' 
und Werk 

Sonder 

bewachungen 

Aufschaltung vc 

Alarm- und Stormeldeanlagen 

aller Systeme mit Alarmverfolgung 

Jakob Pauly KG * Bruchhausenstraße 10 + 54290 Trier 
Telefon (06 51) 9 78 34-0 + Telefax 9 78 34 20 

25 Jahre 

»Konzer Saunabad« 
und Massagepraxis 

im Hallenbad + Inh. H. Schulte 

* Bräunungsgeräte ° 
» Frischluftraum * 
- med. Fußpflege 

Telefon 1 61 61 + Parkplätze 

JOH. WACHT 
GmbH & Co 

Erd-, Tief-, und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetriebe 

‘ 54329 Konz-Könen 
| Saarburger Str. 37-39 + Tel. (0 65 01) 9 44 40 

| Kies-Umschlaganlage Wasserlesch Tel. (0 65 01) 1 41 77 

NSM Natursteinwerk 
Mesenich Tel. (0 65 01) 1 24 04 

E E 



TISCHTENNIS 

PORTA-NIGRA-POKAL 1996 
vom 4./5. Mai 1996 

Zum vierten Mal veranstaltete dıe TG Konz 
das Tischtennis- Tumier um den Porta-Nigra- 
Pokal. Es kamen zahlreiche Gäste aus dem 
gesamten Bezirk Tner. Sogar einge Tischten- 
nis-Begeisterte aus Luxemburg und Holland 
fanden sich ein, um ihre spielerischen Quali- 
täten unter Beweis zu stellen. Die Turnier- 
leitung wurde vor die Aufgabe gestellt, der 
Zahl von 222 Meldungen Herr zu werden, 

‚Abte/'ungsleiter: Thomas 5uakm!n / 

Tel. 0 65 01/5565 > 

Wwas aber souveran bewältigt werden konn- 

te. Sportlıch gab es eingige heiße Kämpfe 
zu sehen: Spannung, Athletik und auch das 
berühmte Quentchen Gluck bestimmten dıe 
Atmosphäre der beiıden Tage in der großen 
Saar-Mosel-Halle. 
Als besonderes Hıghlight konnte dıe Tisch- 
tennısabteilung der TG am Samstag abend 

eine Weıinprobe der Porta-Nıgra-Sektkelle- 
rei bieten, beı der Klaus Schu gekonnt einı- 
ge Geheimisse über Weine und Sekte unse- 
rer Region preisgab. 

Die Tischtennisabteilung bedankt sich an 
dieser Stelle bei der Porta-Nigra-Sektkelle- 
rei, der Karlsberg-Brauerei, der Sparkasse 
Trier, der Schreinerei Riehm, der Sportkiste 
Paul Linz und dem LVM-Versicherungsbüro 
Schu & Engels, die als Sponsoren diese Ver- 
anstaltung finalziell auf gesunde Beine ge- 
stellt haben. Desweiteren wurde die TT-Ab- 
teılung unterstutzt von den befreundeten 
Vereinen ETuS Konz und Gelb-Rot Trier SO- 
wie der Ausrusterfirma Nıttaku. 

Die Ergebnisse der einzelnen Spielklassen im Überblick: 
Damen Einzel: 4 David Zeeh 
1 Helga Hein ETuS Konz 5 Nico Zimmer FC Könen 
2 _ Kerstin Großmann ETUS Konz Herren E Doppel: 
3 Sandra Wenz Gelb-Rot Trier 1 T. Moritz / H. Leyendecker Post Trier 
3 Sonja Hartmann Gelb-Rot Trier 2 O. Steffen / D. Zeeh 
Damen Doppel: 3 D. Scalla / N. Zımmer - /FC Könen 
1 H. Hein / K. Großmann ETUS Konz Senioren Einzel: 
2 S. Hartmann / S. Wenz Gelb-Rot Trier 1 Detlef Bursıan SV Trier West-Euren 
3 C. Hau /C. Bruckmann TG Konz 2 Helmut Kolf TG Konz 
3 S. Weber / S. Laurien ETUS Konz 3 Theo Montz Post Trier 

Mixog: 3 Helmut Stiefel TG Konz 
1 S.Wenz/S. Heimes Gelb-Rot Trier Senoren Doppel: 
2 K.Großmann / C. Reinsbach ETuS Konz / TG Konz 1 H. Kolf / H. Stiefel TG Konz 
3 S. Hartmann / W. Schulz Gelb-Rot Trier / TG Konz 2 H. Leyendecker / T. Montz Post Trier 
3 H. Hein/O. Bottier ETuS Konz / SV Olewig Hobby _ Einzel 
Heren B Einzel: 1 Dırk Scalla 
1 Valentin Langehegermann Gelb-Rot Tner 2 Thorsten Schneider 
2 Jürgen Zeimetz Gelb-Rot Trier Madchen Eınzel: 
3 Thomas Bruckmann TG Konz 1 Loes Vrouvenraets TTV Fuest-Kantoor 
3 Chmistian Weber TG Konz 2 _ Edıth Borghaus TTV Fuest-Kantoor 

3 Chrıstina Hau TG Konz 

1 W.Schulz / O. Bottier TG Konz / SV Olewig 3 Pamela Fritscher TG Konz 
2 P Zimmer / M. Holbach TG Konz / FC Könen MadchenDoppel: 
3 J. Zeimetz / V. Langehegermann Gelb-Rot Trier 1 L, Vrouvenraets / E. Borghaus TTV Fuest-Kantoor 
3 S. Kaiser / C. Reinsbach TG Konz 2 E Meıser / C. Hau ETuS Konz / TG Konz 
Herren C Einzek 3 L.Kayser /N. Graaf TTV Fuest-Kantoor 
1 Marco Holbach FC Könen 3 M.Fntscher / N. Becker TG Konz 
2 _ Stefan Heimes Gelb-Rot Tner Jugend Mixed: 
3 (Gunnar Große-Meininghaus TuS Ahbach 1 C. Hau / M. Schmitt TG Konz 
3 Detlef Bursian SV Trier West-Euren 2 M. Fritscher / P. Zıimmer TG Konz 
Herren C Doppel: 3 E, Meiser / S. Paulus ETuS Konz / SV Irsch/Saar 
1 Kaiser / Holbach TG Konz / FC Könen 3 N. Becker / D. Schmitt TG Konz 
2 Hilgers / Schmidt ESV Gerolstein ingen Eınzel: 
3 Stöhr / Bamberg Gelb-Rot Trier 1 Markus Schmitt TG Konz 
3 _ Heimes / Bursian Gelb-Rot Trier/SV Trier West- 2 Adı Kuposovic Gelb-Rot Trer 
Euren 3 Sascha Paulus SV Irsch/Saar 
Herren D Einzel: 3 Pascal Zımmer TG Konz 
1 Stefan Hilgers ESV Gerolstein Jungen Doppel: 
2 _ Mario Paulus SV Irsch/Saar 1 M. Schmitt / P. Zımmer TG Konz 
3 Michael Schmidt ESV Gerolstein 2 D, Schmitt / A Kuposovic, TG Konz / Gelb-Rot Trer 
3 Helmut Kolf TG Konz 3 M. Rosswinkel / B, Boussı Gelb-Rot Trier 
Herren D Doppel: 3 S Thein / F, Hock TG Konz 
1 Schuh / Paulus SV Irsch/Saar Schwlernnnen A _Einzel: 
2 _ Schmidt / Hilgers ESV Gerolstein 1 Melanıe Fritscher TG Konz 
3 Hoffmann / Marxen DJK SV Pelliıngen 2 Nına Becker TG Konz 
3 Geiss / Lorson Bous 3 Kerstin Weber FC Konen 
Herren E Einzel: 3 Ingrıd Wodıtsch TG Konz 

1 Theo Moritz Post Trier 
2 _ Helmut Leyendecker Post Trier 
3 Oliver Steffen (Fortsetzung auf Seite 33) 
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Wir kleiden Sie ein, wenn es um Sachen Martinstraße 14 — . 

A Fußball, Tennis, Tischtennis, 
54329 Konz Badminton und Basketball geht 

"Telefon 065 .017/ 25 68 )R —_ Wir kleiden Ihre komplette Mannschaft von 
////N\N Kopf bis Fuß eıin!!!!! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne. Pal:'ä'nz 

Bahnhofstraße 23 - 54292 Trier - Telefon: 06 51 / 14 06 40 + Fax 14 06 55 Ihre Astrid Wenzel und Mitarbeiter 

ERNSTSTEIER - Heuzöl Heizöl | 
HO LZBAU | _ Heizöl - Diesel - Markenschmierstoffe 

Vertragshändler /?3\ 

IZIJIACQEANEIFE;ÜRHOLZBAU Johann Bast _%7qfäi 
HOLZHAUSBAU 
TROCKENBAU Inh. Rudolf Bast 

Johannıt 8 Inh.: Johann Sieier.__—_ Konzerbrück 14 54329 KONZ * Wn 0es01 2002 
54329 Konz Tel. 0 65 01/93 72 11 

25Jahre _ Chiro - Gymnastik 
-%(Ä&’ ger %}6!/l_ jetzt auch in 
< Woasserliesch 

54329 Konz * Granastraße 32 büf ?’"t-‘*"‘“t& (Z'4 
Tel. (0 65 01) 30 84 + Fax (0 65 01) 9 93 44 u. e‚ 

a* 54439 Saarburg + Graf-Siegfried-Straße 30 Qé Figns GIose _ Berne MOrOIKS ß( Masseure u med Bademeister * Rückenschullehrer 

Tel. (0 65 81) 20 99 + Fax (0 65 81) 9 91 44 Lymphadrainage u. Chirogymnastik 
| Hauptstr. 48a * 54332 Woasserliesch 

Schülerinnen A Doppe! Sch 

1 _ N. Becker / M, Frıtscher TG Konz 1 Lıs Kayser 
. Wodıtsch / K. Weber TG Konz / FC Könen ) Katrın Fissine 

3 T, Schulz / S. Herrig TG Konz 3 Eva-Marıa Rauls 
Schuler A Einzel 3 Sına Holbach 

1 Davıd Schmutt TG Konz Schuler B Einze 

Martın Adrıan SV Oberemmel 1 Benedikt Pet { 

Pascal Zımmer TG Konz 2 _ Martın Adı 
3 Sebastıan Theın TG Konz 3 Leo We 

Schuler A Doppel: 3 _ Sebastıan The 
1 D. Schmitt / P. Zimmer TG Konz 

? _ M. Adrıan / C. Bauer SV Oberemmel 
3 _ S. Thein / B. Petzold TG Konz / ESV Gerolstein 
3 Limantour / A. Rauls SV Irsch/Saar Fortsetzung auf Serte 33) 



Schuler 8 Dappe 
1 Sebastıan Thein / Martın Adı an TG Kor 
2 Leo Wengler / Flonan Hock TG Konz 
3 T. Dohm /D Dohm FC Könen 
3 Marta Adrıan / Sına Holbach SV Oberemmel /FC Könen 
Schülennnen € Einzel. 

1 Sına Holbach FC Könen 
2 _Marta Adrian SV Oberemmel 
3 Tanja Schulz TG Konz 
4 Sarah Winkel DJK SV Pellingen 
5 Simone Mich DJK SV Pellingen 
6 Heike Hartmann TG Konz 
‚Schüler C Einzel: 
1 Tobias Dohm FC Könen 
2 _ Andy Wengler TG Konz 
3 Markus Roth 
3 Dirk Petzold SV Gerolstein 

Kreisranglisten 96/97 

Bei den diesjährigen Tischtennis-Kreis- 
ranglisten gingen die Konzer mit einer relativ 
kleinen Auswahl an den Start. So war man 
weder bei den A- und B-Schülerinnen noch 
bei den B-Schülern vertreten, Dafür konnte 
man sich in den verbleibenden fünf Klassen 
viermal ganz nach vorne spielen, Lediglich 
bei den A-Schülern mußte man sich geschla- 
gen geben. Wie schon im Vorjahr erwischte 
Florian Hock einen schlechten Tag und er- 
reichte ebenso wie ein passabe! agıerender 
Leo Wengler noch nicht eınmal die Endrun- 

de. Ohne Probleme gelang dies Sebastian 
Thein. Am Ende wurde er Fünfter, Bei den 
Mädchen muße A-Schülerın Melanie 
Fritscher kurzfristig absagen, und so war der 
Weg für Doppelpartnerin Nına Becker frei 
Mit nur einem (unnötigem) Satzverlust wur 
de sie überlegen Ranglistensiegerin. Aber 

T. Schulz, Ch. Zimmer, H. Hartmann, St. Wild, A_We 
hier bei der Kreisrang Luic Limantour (SV Irsch/S ) 

Lorenz-Kellner-Halte 

ua d en 

7 SV Oberemme! 

durtten auch bDe 

Thomas Bruckmann 

auch Ingrıd Woditsch schlug sich ın dıeser 
Klasse hervorragend und schaffte mıt einem 

guten dritten Platz ebentfalls dıe Qualifikatı- 

on. Beı den Jungen konnten sıch dıe Brüder 
Markus und Davıd Schmitt für dıe Beziırks 

ranglıste qualifizieren. Wahrend Markus er- 

wartungsgemäß sıegte, uberraschte Davıd 
mit einem hervorragendem drıtten Platz 
Abgerundet wurde der Erfolg ın der Juge 

klasse durch den funtten Platz von Pascal 

Zımmer. 
Fast eıne Vereinsmeisterschaft erlebte man 
ım C-Bereıch, Bei den C-Schülennnen mach 

ten es dıe drei TG-lerninnen unter Sıch aus 

Tanja Schulz landete vor Christine Zıimmer 
und Heike Hartmann, Bei den C 

gab es wenigsten einen “Gastspieler” der 
sıch hınter einem nıe geforderten Andy 
Wengler auf Platz zweı schob. Auf den Plat 

wlern 

zen dreı und vier folgten dann aber mıt Alcx 
ander Weber und Stefan Wild zwei weıtere 
TG-ler 

nnen) ın der 

Sfarfer 
Sfrte der Be 

Siegerehrung der Jugendklassen von links nach rechts: 
Pascal Zımmer, Adi Kuposovic, Markus Schmitt, 

Loes Vrouvenraets, EdithBorghaus, Christina Hau, 
Pamela Fritscher 

Saisonabschlußbericht Nachwuchs 

1. Schüler Vizemeister 

Wıe auch schon nach Abschluß der Qualifi 

katıonsrunde gıbt es zum Teil stark unter- 
schiedliche Ergebnisse der Nachwuchs- 
mannschatften zu berichten. Schülerinnen 
und Madchen jeweıls Platz 6) hatten einen 
schweren Stand, Da aber beide Mannschaf 
ten zu den Jungsten ıhrer Klasse zahlen, war 
dies auch nicht anders zu erwarten, Mehr 
erhofft hatte man sıch von den Jungen. Bei- 
de Teams hatten zuwellen miıt Aufstellungs- 
problemen zu kampfen, und so mußten bei- 
de ın dıe unterste Leistungsklasse, wo man 
dıe Platz und 9 belegte. Erfreulich hef die 
Saıson ım Schulerbereich. Die verte Schuler 
konnte ın der Ill, Leistungsklasse gleich meh- 

rere Achtungserfolge verbuchen und lande- 
te aut einem passablen 7, Platz. Die Dritte 
hatte nach dem Abgang eınes starken Spie- 
lers ın der zweıten Leistungsklasse viel zu 
kampfen, €ı hte aber ımmerhın Platz 8 
Die zweite Schuler baute ın der Meister- 
schaftrunde etwas ab und rutschte ın der I 
Leistungsklasse von Platz 3 auf 5 ab. Dıe 
Erste konnte ın der selben Klasse ıhren zweı- 
ten Platz halten und wurde somit Vizermner 
ster 

Il. Herrenmannschaft 

Auchin der mMimmenden Saison noch erst 

es beı der I, Herren Mit eı 
nem fulmımaten Sarsonfinale sicherte man 

SIQ” - Meßßt 

zten Spieltag den Klassı lerhalt ın der 
1ı9a. Pascal Zımmer, Gudo Breidt, 

Markus Schmitt, Christian Reinsbach, Otto 
' und Stephan Kaiser wollen auch ın 

1 96/97 alles daran setzten, nıcht 

Zw.Eitnlassigkeit"” abzurutschen 
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J)as erste Bezirksliga-Jahr 
Jder 1. Damenmannschaft - 
3.Platz 

Eın eindrucksvolles Ergebnis ergab sıch für 
die absoluten Neulinge in der Bezirksliga 
Lediglich Chrısta Bruckmann konnte bereıts 
vor Saisonstart auf einige Jahre Bezirksliga 
erfahrung zurüuckblicken. Mit fünf Leuten und 
ehrgeizigen Zielen s 

Fritscher 
arteten also Pamela 

Chrısta Bruckmann, Christina Hau 
owıe Melanıe Fritscher und Nina Becker ım 

Wechsel ın dıe Me: sChaft und setzten sıch 
von Anfang an durch. Schon nach der Vor 

runde konnte eın dritter Tat. enplatz erreicht 

werden, Obwohl die Damen ihre letzten drei 
Spielen ohne ıhre Nr.2 Pamela Fritscher (Ver 

letzung) bestreiten mußten, konnte die 
Tabellenposıtion bis zum Ende der Saison 
gehalten werden 
Interessant ist wohl die Tatsache 
Durchschnittsalter der vier Nachwuchsspie- 
ler nur 14,75 Jahre beträgt. Somit durfte ın 
Zukunft noch eine Steigerung der jetzt schon 

, daß das 

beachtlichen Spielstärke moöglıch seın. In der 
kommenden Satson wird man auf alle Falle 
nıcht von der erfolgreichen Kor n der 

ı Spielzert abweıchen, wober das 

weiten Jahr 

Tanja Schulz und 
Andy Wengler 
Bezirksranglistensieger 

Bei den Tischtennisbezirksranglıister 
ıe Spieler der ZU ut 

zeugen. Beı den C-Schulern setz ch soı 

verän Andy Wengler durch dıglıch einer 
während des gesan Satzverlust mußte 

ten Turniers hinnehme 
es ın dieser Klasse auch für dıe beiden an 

deren TG-ler. Stephan Wıld und Alexander 
Weber landeten auf dem funften bzw. sech 

sten Platz. Nocht 

len C-Schülerinnen ın Szene setzen 
Spiel des 

an. Achtungserfolge qat. 

ser konnte man 

ıulz mußte ım ersten 
bgeben, hatte 

Anschluß aber alle Gegnerinnen sıcher ım 

Grniff, Knapp wurde es beı Christine Zımmer 
und Heike Hartmann. Jeweils 
der zweıtplazıerten Dany (ETuS Konz) lande 
ten beide auf den Platzen drei und vier, Fur 

jıe Verbandsvorranglisten qualifizierten sıck 

jleich den Auftaktsatz 

spielgleich mıt 

somıt A. Wengler, T. Schulz und C, Zımmer 
Sonntags lief es beı den TG-lern nıcht opt 

Die Bruder Markus und Davıd Schmuitt 
hten einen schlechten Tag und lande 

ten auf den nicht zufriedenstellenden Plat 

zen fünf und zwölf. Auch Nina Becker konn 
te sıch bei den Mädchen mıt einem sech 
sten Platz nıcht qualifizierten 

mal 

Stephan Kaıser 

( 
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Do frohlichen 

Mannschaft durfte der 

Spaß am Spiel durct 

jen höheren Lerstung. 
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am Erfolg der Tısch 
Ben Anteıl 

ennısdamen und -mad 

°hen haben wohl auct 4 
he Jugendtrainer, dıe 

durch ıhre he rragen 

je Arbeit den Grund 
stein zum Erfolg gelegt x } 

1aben - - —aaa 
Die TT-Damen | von Iınks nach rechts: Christa Bruckmann, 

Christa Bruckmann Melanie Fritscher. Christina Hau, Nina Becker, Pamela Fritscher 

Beim Thema Gesundheit bleiben wir 

für Sie am Ballı Sie auch? 
Unsere Angebote in Konz 

(zusammen mit dem TG Sportpark und dem Haus der Jugend) 

Mit Spaß zum 
Wohlfühlgewicht 
Abnehmen mit Erfolg 

ab 17.09.96, 19 00 Uhr 
12 Abende AOK-Rückenschule 

ab 04.11.96, 19.00 Uhr 

6 Abende 
Rückenfitneß 
mıt dem TG-Sportpark 
Telefon 06501/2061 

Yoga 
ab 24 .09 96, 18.00 Uhr 

10 Abende Gi Gong 
chinesische 

Entspannungsmethode - 
ab 20.09.96, 19.00 Uhr 

12 Abende 

Natürlich schon 
gesunde und 

schone Haut 

ab 30.10.96 

3 Abende 
19.00 Uhr 

Sie wollen etwas über gesundes Essen 
erfahren. Dann vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin 

Interessiert? 
Informationen und Anmeldungen 

unter Telefon 0651/2095413 

Das PIus für AOK-Versicherte 
Bevorzugte Plätze und keine Kosten! 

w Die Gesundheitskasse 



VOLLEYBALL. 
Knapp, Knapper, 
Klassenerhalt!!! 
Herren | spielen auch in der nächsten Sai- 
son Verbandsliga 

Im letzten Jahr feierten wir nach der Saison 
heftig die Meisterschaft in der Bezirksliga und 
den Aufstieg in die Verbandsliga. Mit der 
Hoffnung, einen der oberen Tabellenplätze 
zu belegen, war man in die Saison gestar- 
tet. Nach der Vorrunde belegten wir den 4. 
Tabellenplatz. Doch ein Jahr nach dem Auf- 
stieg mußte man gespannt auf die Ergeb- 
nisse der Abstiegskonkurrenten warten. 
Schon vor den letzten Spieltagen war deut- 
lich geworden, daß es sehr knapp werden 
konnte. Der Vorsprung, den wir uns in der 
Vorrunde erarbeitet hatten, drohte am Ende 

Gebeutelt vom Verletzungspech kam man in 
der Rückrunde nicht mehr zu den Punkten, 
die notwendig gewesen wären, die Saison 
sorgenfrei zu Ende zu spielen. Es wurde viel 
gerechnet, was am Nervenkostüm nagte. 
Im vorletzten Heimspiel konnten wir den ein- 
zigen Rückrundensieg gegen den Tabellen- 
letzten aus Metternich feiern. Im letzten 

Damen !: 
Aufstieg nur knapp verpaßt! 

Die zweite Saison unserer Mannschaft star- 
tete mit dem Spiel gegen den Meisterschafts- 
favoriten VBC Ediger. Nach vier hartum- 
kämpften Sätzen, die wir letztendlich mit 3:1 
abgeben mußten, zeigte sich schon jetzt, daß 
wir diese Saison an der Spitze mitspielen 
würden. 
Die nächsten Spiele entschieden wir deut- 
lich zu unseren Gunsten. Sogar das Rück- 
spiel gegen den VBC Ediger wurde ım Tie- 
Break mit 3:2 gewonnen. Auf diese hervor- 

spielerische Leistung konnte sowohl 
die Mannschaft als auch der Trainer, Markus 
Bollenrath, mächtig stolz sein. 
Dies gab uns einen neuen Motivationsschub, 
der kurze Zeit später jedoch durch den zweıt - 
plazierten Trimmelter SV etwas gedämpft 
wurde, 
Gegen diesen Gegner war ein deutlicher 
Leistungseinbruch unserer Mannschaft zu 
spüren, so daß wir beide Spiele, und damit 
den Kampf um die Meisterschaft verloren. 

Somit erreichten wir letztendlich den 3. Platz, 
welcher aber nicht dem eigentlichen Lei- 
stungsvermögen der 1. Damenmannschaft 
entspricht. 
Durch noch intensivere Trainingsvorberei- 
tungen in diesem Jahr, hoffen wir auf einen 
baldigen Aufstieg in die Bezirksliga. 
Wir bedauern es, daß wir ab der Saison 96/ 
97 auf unsere Mannschaftsführerin Ruth 

[ TZ 

Kurfürstenstr. 15 * 54295 Trier 
Tel. 06 51/7 47 14 

Heimsprel stand mit dem TV Feldkirenen ı 
Mannschaft gegenuber, dıe eber 
um den Abstieg bangen mußte, Der Grevan 

ner sollte sorgenfreı seın. In einem dramatı 

schen Spiel auf hohem Nıveau hatte unsere 
Mannschaft zweı Matchbälle, dıe zum 
Klassenerhalt geführt hätten. Beim Stand von 
14:12 im entscheidenden Tiebreak verlheß 
uns das Glück und das Selbstbewußtsein 
Der TV Feldkirchen nutzte dıese Phase und 
verließ als Sieger dıe Nikolaushalle 
Das Abstiegsgespenst kreiste ın den Kop- 
fen. Eine Sensatiıon gegen dıe dreı führen- 
den Mannschaften aus Mendig, Ransbach- 
Baumbach und Burgbrohl gelang in dieser 
Phase nicht, alle Spiele wurden mit 3:0 ver- 
loren, So daß der Abstieg fast perfekt war. 
Allerdings verhinderte der TV Feldkirchen ın 
einem Nachholspiel mit einem knappen 3:2- 
Sieg (17:15 im Tiebreak) gegen den TSV 
Elgendorf. Diese Schützenhilfe, dıe wir eh- 
renhalber mit einer Dankeskiste Bıer an dıe 
Feldkirchener belohnten, war zwar knapp, 
aber am Ende belegten wir glücklich den 
6.Platz. 
Um Haaresbreite wäre das passiert, was 
nach der guten Vorrunde nıemand geglaubt 
hätte. Natürlıch war man durch Verletzungen 

1. Damenmannschaft Volleyball: von lınks 
nach rechts: Traıner Markus Bollenrath, 
Nicole Terstegen, Kata Sinzinger. Jutta 
Smyk, Kerstin Holbach Vorne: Sandra 

Schmitt, Nadine Bolik, Maraıhe Merz; es 
fehlen: Meltem Bekaır, Ruth Wallerath, 

Katrın Rausch 

Wallerath verzichten müssen, da Sıe uns aus 
beruflichen Gründen verlaßt 
Als starken Neuzugang begrußen wir Nicole, 
die bereits nach kurzer Zeit voll ın die Mann 
schaft ıntegriert wurde, Auch weıtere ınter- 

essierte Volleyballerinnen sind beı uns herz 
lıch willkommen 

Zum Schluß möchten wir uns besonders bei 
unseren Sponsoren bedanken 

Fahrschule Mertz 
& 
Diskothek Fun & Lollipop 

Tschuß bıs zum nächsten Mal 
Kerstin, Katja, Jutta 

bw/acht, aber es war eher die Chemie 
n au Mannschaft, die nicht 100%19 ge- 

Hmm! hat, Es hat sich gezeigt, daß man erst 
LEr einer posıtiven Einstellung und bei vol- 
lem E: 7 daran denken kann, in höhere 
Tabe!!en-Regionen vorzustoßen, 
Abschlußtabelle: 

TV Feldkirchen 
27:30 
16:16 
TG Konz | 
24:30 
12:20 
TSV Elgendorf 
25:32 
1220 
TV Metternich 
9:42 
4:28 

Wir danken unseren Sponsoren für die Un- 
terstützung ın der vergangenen Saison. 
Hotel und Restaurant Römerstuben 
Sport Holbach 
Unseren Zuschauern 
Unseren Mädels für's Kuchenbacken 

Herren I: 

Durchwachsen!! Besser kann man die Sai- 
son 95/96 mıt einem Wort nicht beschrei- 
ben, Dıies zeıgte sıch schon am ersten Spiel- 
tag. als man Zuhause mit eiınem Sieg und 
einer Niederlage ın dıe Hınrunde startete. Die 
Mannschaft von Trainer Marcus Bıschoff, dıe 
den Weggang ıhrer beıden Steller zu verkraf- 

ten hatte, schwankte auch welterhın ın ihrer 
Leıstung zwischen HUI und PFUI. Hervorra- 
genden Leıstungen wie gegen Schweich und 
Mettendorf folgten Spiele, bei denen man 
mehr mıt sıch selbst als mit dem Gegner zu 
kampfen hatte. Folgerichtig unterlag man 
nach schwachem Spiel den Mannschaften 
aus Mertesdorf und Fell. Erschwerend ka- 
men auch noch dıe Verletzungen von Mittel- 
blocker Markus Keuerleber und Steller Felx 
Wolten hınzu. Doch zum Ende der Saıson 
fing sıch dıe Mannschaft wieder, Die hbeste 

Leistung zeıgte das Team ın Schweich, als 
man nach einem 2:0 Satzruckstand und 

sechs abgewenrten Matchballen das Spiel 

nach hartem Karmpf für sıch entscheiden 

konnte, Letztendlich erreichte man den dnit 
ten Tabellenplatz, der zwar nıcht ganz den 
Erwartungen der Spieler entsprach, der sehr 
guten Stimmung ın der Mannschaft keinen 
Abbruch tat und fur dıe nachste Saıson hof- 
fen laßt. Bedanken mochten wır uns auch 

beı den Zuschauern, dıe uns zahlreich und 
lautstark unterstützt haben und auch ın der 
nachsten Saıson gern gesehene Gaste seın 
werden 
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Sanitäre Anlagen » Heizungsbau 

e n I Die Kollektion TIORA 
- a Line Synthese aus eleganten Formen und 
A ' e rattınıerter Technik. Die interessanten 

| ı Variationsmoglichkeiten von Farben und 
] 4 Oberflachen lassen Raum fur Individualitat 

M u und steigern die Lebenstreude im Bad. — 8 Hmd K ım Ralr 
Waschtrsch mit sch 3 

Cr W a (0 65 01) 23 98 CM 

£ GMBH&CO { 54329 KONZ 

Büro: 

‚EFBAU ° STRASSENBAU Konzerbrück 29 
Tel. (0 65 01) 1 20 04 
Fax (0 65 01) 1 57 26 

Wir schaffen waS. aur 
@® Kanalbau @ Pflaster E SLOES01 2550 
@ Straßenbau @® Betonbau Fax (0 65 01) 56 65 

» Wir bürgen für Qualität « O 
Fleisch aus eigener Schlachtung 
Wurstwaren aus eigener Herstellung 

Grill- und Partyservice 
Grillspezialitäten auch außer Haus, 
Lieferung mit Geschirr u. Besteck. 

FLEISCHEREI 

H. R, Daub KONZ * Merzlicher Str. 20 * ı# 9 28 50 * Fax 928 520 O 
] Oberbillig e Moselstr. 51 * & 15 06 87 

HYPOTHEKENDARLEHEN 5-10 Jahre Festzins, lange 
Laufzeit, sehr günstiger Zinssatz, 100% Ausz., Altbau-/Neubau- 
Umschuldung, Gesamtfinanz. durch: 

®Dthflßl' Versicherungsbank VVaG 
Hauptgeschäftsstelle Wilhelm Schmitt 
54295 Trier, Am Deimelberg 25 
Telefon 06 51/97545-0, Fax 97545-45 
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ertriebsstück 

Bestleistungen wachsen aus dem 
optimalen Zusammenwirken von 
Können und Ausdauer, Willens- | 
stärke und Konzentrationsfähigkeit. | 
Im Sport wie überall im Leben. 
Und auch beim Geld. Starten Sie 
gleich zu uns. Dann läuft manches 
noch besser! 

MANCHES KANN NOCH — 2 || 
BESSER FÜR SIE LAUFEN Sparkasse Trier S | 

Ihre Bank in Stadt und Land 

Sport - Spiel + Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz N UTE 
_ Wir haben ein Händchen für Füße. 

@ Solarien @ Ruhebereich @ Sonnenwiese 
@ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32°C | 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28 C 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant 
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene 
Rückenschwimm- und Wassergymnastik-Kurse 
Wassergewöhnungskurse für Kleinkinder | 
(Eintritt pro Person DM 2,-DM) 

Happy Hour: von 6.00 - 8.00 Uhr ‘ 
Mittwochs Warmbadetag - 30°C . ‘ 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN ; 
Montag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr i a — 1 
Dienstag geschlossen 

Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
(Warmbadetag) 0 Schuhe + Sport \\\ 
Donnersta 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr Freitag 9 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr Josef H0|baCh ?'/ Samstag 8.00 - 17.00 Uhr Wiltinger Straße 26-30 + Tel.: 06501/ 25 29 M 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 13.00 Uhr 54329 KONZ GARANT SCHUH 

|_Auskunft erteilt: Tel. 065 01 / 1 58 74 
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